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Wie Rathaus .Fol .16772
Hofdes13 .JahresamSontagd .1 .Janr .1911.
NeujahrimRathaus .Bei m .Dr .
Klegerfandheuteals amNeujahrstage
deretlicheVerjähreEmpfangstatt .Eser¬
schienenzuerst namensBürgertes

des Diener GemeindertesGna¬
c .Ketelu .Schiffer .Rauer
dannnurDeputationderstädtischen
Erdentenschaft mit adirektor
weiskircheranderSpitzebehendan¬
Landermag ,allen denLeitern
vorstandenalleRegistratsabteilungen
in meisterbesichtauser ,demOber¬
stadtbuchhaltergenug ,mandicatirter
BeleichdenDirektorenu .Vorstanden
allesandernstädtischenCuratorbestellen
nunHilfsamterendlich dendunkler
anstädtischenUnternehmungen,ver¬
ten votirter Reservondaoder
Direktorsauer ,sondernstadtKletten
get werden ,DirektorSpänglervon
denStadtWaßerlosenDirektor
StraßevomStadt Lagerhaus ,dieser
vonFrankevonder StadtLebens-¬
sendungersicher zu ansetes

desdritten gratuliertdusorgen
KanzleifactordesPraesidialterius
unter denLeitungdesPastor
standesAppel,dieBezirksvorsteheunter
der teilungihres heriges ,ausRot¬
bedungen namen des diener
BeetschulratesderVorschendeStellen
orterRegierungsratGugler ,der

meister Referent Magistrat
von Rectori und Möllerund
Art ,Pawel Protoda
namensder WienerBürger¬
gungwarPräsidentSchwarzerthieren.
ein Beamtenverumgratulieren

durcheineDeputati ,ihrerLeitungen

unterderFührungderProzentum
mag ,Ratspergerflusderrechts¬
bündigenBeamtenu .secretärCavelver oder BeamtenderPa¬
ManfernersprechenvonRaths

volliert u .derbacher ,eine
Deputationdepasitationisetob¬
deren Empfangedergroßen

DeputationderBeamtenschaft
versicherte indirektor Dr .
beherr denburgermeisterder
erte treuer Anhänglichkeit
begeistertenverehungderFrauen
schaft Er werdeauf die invom

mendenJahre notwendigenVor¬
actum fur denhinverleibung
von Flor das den andernlaut
seitigen Lonannteund
Ansprach namen der Bauten
schaft ,esweilallesgeleistetwerden
damitdieVerwaltungderStadtIren
te vernahm denenbegeben
bloseinsehe ,derBedürfnisseder
neuen braune voll gant¬
friedigtwerden.Erverwiesdasferner
darauf ,große Paterata vomNo¬
gistrat numehrfertiggestellt
sindudemBurgermeistervorgibt
werdenkonnen ,beziehungweißder
betätigungdurchStadt erGemar¬
retharren,wieGroßschlächtern,und
Gartensportes .Inseiner
entgegungmitbleibederBürger¬
meister ,in demer fürdieihmderge¬
trachtenMenschedanke.Ichglaube
selbst ,daßesdanneineZeitgege¬
tenhat ,inwelcherdenBeamtengro¬
chenundwenigerAufgaben
zuteilgewordensind ,alswiejene
wiezumTeil gelösthaben ,zur

Seitezulesennochverpflichtetsind.
derBurgermeistersprachdannsein

vollezufriedenheitausmitder¬
zenunterstützungdieer jederzeitbei¬
derstädt .Beamtenschaftgefunden
in danckenhiefüraufdesherzigste

Erweredanndarauf ,ihr dasJahr
1805 aufgaben zu

Lösungbringe .Wennwirallezu
sammendirten ,so wirdalleszu
einemgutenZielegeführtwerden.



WienerRathausKorrespondenz
NeuesRathaus Fol .16472.

Herausgeberu .verantenRedakteur.Eige
14 .Jahrg .Wien,Montag2 .Jänner1905.

ErsteofferreichischeSparkasse.Beider
erstenösterreichischenSparkassewurden
imDezemberv .J .von28669Par¬
den10 ,12751 .eingelegtundan¬
23 .249Parteien 10221032Kronen
rückgezahlt.DerHanddesInteressenten
Einlags-KapitalesBetrugmit51.
Dezember497 .130547nachzu¬
schreibungder halbjährigenZinsen .
bei der HypothekenLiquidaten
imDezember1451 .182zugezählt
und ein Betrag von 953057rück
gezahlt .AmSchlussedes Monatesbe¬
trugendie sämtlichaushaltenden
Darlehen259584626 .Beider
PfandbriefanstaltwurdenimDezem¬
berHypothekarDarlehenimBetrage
von4731075zugezahlt ,und126751
eingezählt .AmSchlussediesesMona¬
tes betragenn ,die sämtlichenaushaf¬
tendenDarlehen19497923t ,der
Tilgungs -undEinlösungsson
10751die PfandbriefeimUm¬
lauf60jährig20008 .600R .Beider
EffektenundVorschussAbteilung
derErstenösterreichischenSparkasse
werdenim DezemberanWechseln

kompliert30752 .573einkassiert
31 .841 .865kronen .

Dienstzubiläum.Heutevollendet
der städtischeRatsdienerWeigel
RustanseinevierzigjährigeDienst¬
zeit bei derGemeindeWien .DerZu¬
bilar ,derheuteim61 .Lebensjahre
steht ,hat unterachtBürgermeistern
gedient .Alsgebürtiger ,Wien ,trat
er am2 .Jänner1865 ,alsDruckmann
des c .Gemeindesezirkesinden

konntendienstin brachteesbei
derstädtischenFeuerwehrbiszum
FeuermehrmannersterKlasse ,inwel¬
cherEigenschafter auchdenverant¬
wortungsvollenDienstalsFeuer¬
wächter ,auf demObservatorium
zuSt .Stefandurch4Jahrezuversehen
hatte ,woer wiederholtGelegenheit
fand ,sich durchgenaueundre¬
zeitige SignalisierungderBrände
auszuzeichnen .ImJahre 1877wurde
Kukaczka ,zumAmtsdienerernant

u .rücktebiszumstädtischenRatsdiener
vor .Er ist derzeitdemAndere
mentzugeteilt ,in welcherAbteilung
er unterfünfChefsüber25Jahre
diente .

ÜberreichungvonAuszeichnungen.
BürgermeisterDr .Bürger ,wirdam
Donnerstagden5 .d .demSchulen
u .BezirksschulinspektorDr .Franz
Wiedenhofer,diediesemvomGemeinde
rate verliehen große oder
tor Medaille ,den Armensalen
KarlGeorg ,JosefHerber¬

Josef Michael
JohannStorch9 .Bezirkdiegoldene
Salvator Medaille ,ferner den
OberlehrernGregorKitriundLin¬
wigCzermakdieEhrenmedaille
für vierzigjährige treueDienste

überreichen

StädtischesPädagogium.ImStadt
rate legte M .Braunißeinen
BerichtderLeitungdesstädtischen
Lehrgedagogiumsüber dieFre¬
quenzdieser Anstalt vor demBe¬
richte ist zu entnehmenn,daßdiese
Anstaltvon34ordentlichenund30
ordentlichen Forinnensovon
145außerordentlichenhörenund
273außerordentlichenHörerinnen
somitzusammenvon482freyen,

Landebefugtwird .

StädtischeStraßenbahnWiengan¬
derStadtrathatdenvomH .Schreiner

vorstädt¬
schen Strassenbahngrund
Kaisermühlengenehmigt.DieFahrord¬
nungstimmtmit derbisherigen

überein¬

Wärmeeben .DiesechsWärme,
stubender WeinerWarmenstubenu .
Wohltätigkeitsvereineswerdenin
der Wochevom23 .bis 29 .Dezember
von 22 Mannen ,11838Frauen
und21 Kindern ,zusammen60890
Personenaufgesucht ,dieauchzur
NachtzeitgeöffnetenWärmenstuben
des10 .und20 .Bezirkeswerdenin
derletztenDezemberwochevon3799
Personenbenutzt .

Kinderschutzstationen.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Braun
ist dasHausRudolfsheimPrinz
Karlgasse17samthofundanstoßen,
demGarten demVereineKinder
stationenvomBeginnedesHa¬
des1905an unentgeltlichgegen
jederzeitigenWiderrufzuverein¬
zweckenüberlassen

NeueArmensale.DerStadtrathat
nacheinenBerichtedesSr .Weitmann¬
die Wahlder HerrenJosefFranze
Karl Mickund AloisRellig
zu Armensalendes BezirkesNeu¬
bau ,nacheinemBerichtedesM.
BielolarekdieWahlderHerren
Josef graff undJosefKugler
zu ArmenalendesBezirkesJosef
stadtbestätigt.

AufsuchenvonBestellungenvon
HauszuHaus .EinSchleifermeister
wurdemitseinemAnsuchenum
BewilligungzumAusschevon



stellungenaufSchleiferenten
Hauszu Hausvonderlischen

werdeangewiesenderindieser
frage angerufeneVerwalten ,nicht
hat folgendebeachtenvonHal¬

scheinunggewaffen .Wasdasder¬
chevonBestellungenaufArbeiten,

insbesondereReparaturbeitelssei¬
vns einer Gewerbetreibendenbe¬
trifft ,soenthält ,wederdieGewer¬
ordnungnochein anderesGesetz
gend ein der Aufsehenvon

BestellungenvonArbeitenbetreffend
die diesbezüglicheaus derNa¬
ter und demWeseneinesgewerk¬
licher BetriebesfließendeBefug¬
irgendwie direkt oderindirekt
einschrankendeBesserung.Eskam
also ein solcher vorgangaber¬
ging als unlustig angesehen
werden ,wie das allwerts ge¬
VerhandenvonPreisvoranten
Katalogenetc .an derPublikum
oderdasInferiereninöffentlicher
Blätternin dergleichenVorgang
welcheebenfallsdurchkeinBe¬

serung der Gebordnung
ansehenaber erhörungauch
einesolcheausdrücklichalsge¬
tig erklärtwerdendesGesetze
am15 .März1883lauter inder
hieralleinin Betrachtkommender
Absatzdahin ,daßdiePer¬
leuteberechtigtsind ,inUnter¬
weisenselbstoderdurchbevoll¬
mächtigeBestellungenzusicher¬
Jahr dieselbennochhiebeiauf
auchMarillenkeineWarengen¬
Verkauf ,sonderneineMuster

mitführendürfen .DieseFeuerung
lässt ,wohlkeinemZweifeldarin
Raum,daßhier nurdasAuf¬
tutenvonBestellungenauf
Warengeregeltwerdensolle .

währenddasAufsuchenvonBe¬
stellungen an Arbeiteneinen
Gegenstandder Regelungdurch
dieseGesetzesstellenichtgebildethat .
dieseAuffassungwirdwesentlich
befolgt werden gesand ,das
auchderdurchdasGesetzvom25.
Februar1902imformuliret59
ausdrücklichnur vomAufsuchen
vonBestellungenvonWarenspricht
u die betreffendeam159nach
seiner früherenFormulirung
uneingeschränkteBehageninder
weilerschränkt ,daßsolchebe¬
stellungen in beiaufleuten ,
Fabrikanten ,Gewerbetreibenden
überhauptbei solchenPersonenin
derenGeschäftsbetrieb .Warender
angeboren ,mit Verwendungan¬
denaufgesuchtwerdendurchen
Jahr aberauchdiese mirfer¬
lieren GesetzesstellevondemAuf¬
suchenauchBestellungenaufge¬
wertliche Arbeiten mitkeinem
Worteeine Erwehnungmacht
den so eingen kann indiesem
meinGesetzselbst irgendein
BeschränkungderdurchdiesesGesetz
ganzunberührtgelassenenBefugnis
BestellungenaufgewürklicheArbeiten
aufzusuchen,abgeleitetwerden.

lächerlich singen in ter¬
konnte unter den allesten Rohr¬
des HerzogFrawSalvatorder

ein Vater an
ersezet ganz und zu
et Senatorbesichtigtenheute
ventariabegleitungihresher¬
hat der SchmalzhäterdesRot¬
leget derStadtvondieKauf¬
gen schen ,aus der erwar¬
denBurgermeisterdesRever¬
Dotter ,wounterderAnfang
des BurmeisterinErtheil
erkandlichmir die führungdes
Magistrat sehr hirten
das BeckerProf derRücke
zehlen der Sadt sage
ferien nach befetteten
denAufenthaltdesRathaus .



der Rathaus - Korresponde
7 .NeuesRathaus Fol .16472.
herausgeber u .vern .Rede .

14 .Jahrg .Wien,Dienstag3 .Jänner1905.

UrnerStadtrat .
Sitzungam3 .Jänner .

VorsitzenderD .B .Dr .Neumayer.
derselbebegrüßtdieversamelten
StadträteanläßlichdererstenSitzung
des Saales im neuen Jahremit
herzlichenWortenu .Glückwünschen
M .WesseldancknamensderStadt¬
rätefürdiefreundlichenWortedes
Vorsitzenden ,u .gibt gleichfallsden
herzlichenWünschendesStadtrates

Ausdruck .

MayeinemBerichtedesK .Hörmann
wirdeine Verbesserungderöffentli¬
chenBeleuchtunginderHaimburger¬
strafe ,nächstdemNikolausplatzmit
einemRosenerfordernissevon1586x
genehmigt ,ebensodie Verbesserungder

Beleuchtungin derGärtnerund
Gausenpass,sowiein derDietrich,
gasseim3 .Bezirk

NacheinemBerichtedesM.Braun
es wirddemAnsuchenumZustim¬
mungzurUnterteilungderl .J .25
Rudolfsheim,Seindorfu .Schweder
gasseauf2BaustellenFolgegegeben.
M.HolzbeantragtdemAnsuchen

umGenehmigungderPorzellierung
derRealitäts .Z .199inUnter¬
Döbling,verl .Pfarrgiesengasseauf

8 Baustellenund1 Baustellensag¬
met ,fernerderRealität .Z .329
Heiligenstadt,Armbrustergasseauf
9BaustellenFolgezugeben .(Aug. )

die Schadloshaltungfür denzur
Strafe abzutretendenGrundbeider
Realität ,Nusdorf. Z.399inder
Grinzingerstrafeu .Greizergassege¬
bitten wird mit 13 ger in

festgesetzt .
den

derEigentümerderLiegenschaftMar¬
garethens .Z .1050umÜbertragung
einiger in die Kollegassefallende
städtischerGrundparzellenindas
VerzeichnisfürdasöffentlicheGut¬
gegendemFolgezugeben ,daßdie
EigentümerdergenanntenRealität
für die Abtretungdes Grundesper¬
2165einenPauschalbetragvon
5000Ran die Gemeindebezahlen .

dieVerbesserungderBeleuchtung
in derHetzendorferstraßesowiein
der Kern ,undWartenburggasse
in 12 .Bezirk mit 5 ganzund
2 halbächtigenGarflammen(Kosten
414Mjährlich ) ,sowiederverl .
Semprechtsdorferstrafeim5 .Bez.

200Mjährlich )wirdgenehmigt.1
demProjektefür dieEinsendung

derGartenanlage,oberhaltdesein¬
gewolein Wienflussesin derStrecke
vonderAnstelstraßebis zurhart¬

Häusergassim12 .BezirkKosten
6077- wirdzugestimmt.

Diein der Arbeitergassebefind¬
liche ehemaligeUmspannhülfeder
NeuenWien ,Tramwagwirddem
Vorsteherdes 5 .Gemeindebezirkes
zur Vergrößerungdesdortigen
Straßensauberungs-Requisitendepot
überlassen und der Direktionder
Straßenbahn ,die Mitbenützungder
Depotraumezur Unterbringungihrer
Bahnerhaltungs-undSchneereinigungs¬
WerkzeugeundalsStreckenmeister¬
Kanzleigestattet.

NacheinemBerichtedesM .Braun
werdenfür die Zustandsetzungder
Einfriedungsmauer ,amSt .Marper
Friedhofe1164bewilligt .

dieVerbesserungderBeleuch¬

lungdes Einsteigerrons ,der
städtischenStraßenbahnbeimSin¬
meringerBetriebsbahnhofim11 .
BezirkdurchAufstellungzweier
neuerganzmächtigerFlammen,bezw.
dieVerbesserungderBeleuchtungin
der Dampfmühlgasseim11 .Bezirk
wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesM.D.
ren werdenzurZustandsetzung
desPlassels( KleinesWehr)inder
SchwarzeunterhalbderGriesmühle
in Köslach400Rbewilligt .

DieErbauungeinesAufseher¬
hausesfür denStreckendienstder
erstenHochzuellenleitunginLeobers
dorf wirdprinzipiell genehmigt.
DieKostendürftensich auf12000
Kronenstellen .

NacheinemBerichtedesM.
WesselgwirddieVerbesserungder
Beleuchtunginderverl .Fillgrader,
gassegenehmigt .DieAusführung
ist sofort zuveranlassen .

M.RauerbeantragtdieKassierung
vonfünföffentlichenAuslaufbrunnen¬
u .zw .Hausin derWolfersberggasse
EckederLinzerstraßevorBeckmann,
gasse2 vor Philippsgasseinder
Penzingerstraße ,EckederEinmang¬
gasseu .in der PachmanngasseEr¬
der selbigerstraße .( Aug.

NacheinemBerichtedesM.Schrei¬
ner ,wirdauchdie Kassierungdes
Auslaufbrunnensin derLichtgasse
vor Nr3genehmigt .

3 .Straße beantragt denprobe¬
weise in derKlosternburger¬
strafe ,EckederBrigittenauerlande
am20 .BezirkaufgestelltenSpektor¬
Ventilbrunnender FirmaLaudlos
undDistrich ,welchersichvollkommen

bewehrt hat ,in desEigentum



derGemeindezuübernehmen.(Aug. )
M .Oppenbergerbeantragtmit

RücksichtaufdieVorlegungdes
Fischmarktes ,dieentsprechende
ÄnderungderBeleuchtungsanlage
inderOberrenDonsstrafe,ober¬
halbderAugartenbrückezugeneh¬
migen .Aug .

Ausgestaltungdes Bankettesu .
des Schwegesauf demProfessorn
bei den haltende Stra¬
in der KronprinzRudolfstrafewird
mit einemRosenfordernissevon
4182 Fraugenehmigt .

dieErrichtungeinerganznacht¬
gen FlammeamEinsteigern
derstädtischenStraßenbahnbeider

Strassen wird
genehmige .

VereinderBeandenderRadtWien¬
NochvorJahresverschlußfandimStadt¬
ratssitzungssaale dieKonstituierende
Versamlungdes großenKomitersfür
dasunterdemProtektoratedesGe¬
manderatspräsidiumsamSamstag
den4 .Februard .J .imKursalonzu
GunstendesUnterstützungs-und
holungshandes stattfindende
fünfteKränzchendesVermisbei
außerordentlicherjährlicherBeteiligung
statt .VereinspräsidentMagistratser¬
lar hanischkonnteu .a .delegierte
zahlreicherVereinebegrüßen ,soder
deutschohneSchriftiederGenossenschaft
Finanzrat auseinemu .Redakteur
HansPuchsten ,des1 .allgemeinen
feinererUnterstützungsvereines
LandlegungDr .v .Baechteu .Direktor

Schreiber ,desKlubsderrechtskundi¬
genBeamtenMagistratsrathDr.
Schreiberu .KonzipistDr .v .Gartz,das
VereinesderstädtischenExekutionsbrau¬
len ,der Straßenbahnbeamten ,der
Beamtenverbändedes3 .und14 .Be¬

zirkes. . w.NachdenvondemOb¬
mannedesKränzchen-Ausschusses
Kontrolor ,Großinunsichtiger
WeisegetroffenenVorbereitungenver¬
schriftdesKränzchen,auchher¬
wiederdasRepräsentationssestder
städtischenBrandenschaftu .zugleich
ein mehresElite - Ballastzuwer¬
denDienstagden10 .d .findetin
Saaledes Hotelde France ,die
zweite Komitersitzungverbunden
mitmusikalisch-Deklamatorischen
VortragenundTanzstatt¬

Assentierung.Beiderheutevorge¬
nommenenZiehungjenesBuchstabens
mit welchemFeuer ,die Lösungder
in in heimalberechtigtenStellungs¬
pflichtigendererstenAlterskassezu
beginnenhat ,würdevomBürgermeisterD.
BürgerderBuchstabe2gezogen.

Ehrengrab.DerStadtrathatnach
einemBerichte des M .Dr .Krey
für diesterblichenÜberrestedes
MalersundProfessorsderAkade¬

ne der bildenden RungeKarl
R .v .Blasen Ehrengrabim
WienerZentralfriedhofegewidmet.

die neueViktualienhalte .Im
Stadtrateberichteteu .Wesselüber¬
die Art der Verwendungderneuen
ViktualienhalleanderInvalidenstraße
im3 .Bezirku .beantragte ,die

neue Halle ,demEn- Groß- Verkehr
mitallenbeiVerzehrungssteuer¬
nicht unterliegendenLebensmitteln
ViktualienmitAusnahmevonFleisch¬
Wildboet,GestügelundFischezuwid¬
men .EinTeil desoberenhaltenräu¬
meskönnefür denDetailhandel
mitLebensmittelnüberhauptver¬
wendetwerden .DieseAntrage
wurdenangenommen,ebensoein

ZusatzantragdesM.Bielolarek
wonachder Magistratangewiesen
wird ,ehestensüberdie Frageder
VerwendungderViktualienhalte
in der Zedlitzgassezuänderen
zwecken,Berichtzuerstatten .

EhrungdesBürgermeistersDr.Finger.
der deutscheWählerverein im2 .und
20 .BezirkhatdenBürgermeisterDr.
Luegeranläßlichdes60 .Geburtstages
in DankbarerErinnerungderunsch ,
barenVerdienste ,die er sich imWien
undseinechristlicheBevölkerungsowie
umdieErhaltungdesdeutschenCa¬
vattersderalten Kaiserstadterworben
hat ,zuseinemEhrenmitgliedernannt.
heutevormittagsüberreichteeine
Deputationdieses Vereinesdem

Bürgermeister aka¬
gestatteteEhrendiplom.Dasselbeist
ein vonFranzWilchaußerordent,
lichgelungenhergestelltesAquarell,
welchessymbolischeDarstellungen
der großenSchöpfungenenthalt ,
welcheunterdemBem .Dr .Bürger
in Wienentstanden sind ,als
Gaswerk ,Elektrizitätswerk be¬
trische StraßenbahnenVersorgungs¬
heiminLainz,zweitehochzuellen,
leitung etc .Ein inmodernen
GeschmackgehaltenerHolzrahmen
mit getriebenen Erbeschlagenver¬
vollständigtdenKünstlerischenEin¬
druck desGanzen .

dasstädtischeVermittlungsamtim
ersten BezirkzumVergleichezwi¬
schen streitenden Parteien wirdmor¬
beginntmorgen,MittwochvormittagsseineTätigkeit .



WienerRathausv .Korrespondenz
NeuesRathaus Feb .16472.

Herausgeberu .verant ,Redakteur.Eig
14 .Jahrg .Wie ,Mittwoch4 .Jänner1905.

WienerStadtrat .
Sitzungam4 .Jänner1905.

VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer
M.Rissaweglegt einenBericht

desWienerBezirksschulratesbetref¬
sinddie Eröffnungvon15neue
Klassenabteilungenan Volks -und
Bürgerschulendes10 .Bezirkesu .
denBerichtderBezirks-Sektion
betreffenddie Notwendigkeitder
Erbauungeiner neuenDoppel¬
volksschuleam10 .Bezirkvor¬

dieSchadloshaltungfür denge¬
StraßeabzutretendenGrundbeider
RealitätWiedenFreundgasse2
Schaffergasse16wirdmit60Krone
gerQuadrahmeterfestgesetzt .ZurAbtre¬

gelangen 3842 .
das vomvorgelegte

ProjektfürdenEinbaueinesSchotter,
fanges in den Alsbachkanal ,am
Zimmermannsplatze ,im17 .Bezirk
wirdmit einemKostenerfordernisse
von42000Kronengenehmigt.

zurStraßenpflege.Wieerinnerlich
hatBürgermeisterDr .Heger ,am
1 .Oktoberv .J .einenPräsidiaterlas¬
an denMagistrathinausgegebenin
welchemder Auftragerteilt wurde
dafürSorgezu tragenn ,daßdiever¬
schiedenenHerstellungenimStraßen
KörperimEinvernehmen der

einzelnen Magistrats u .Bauamts¬
abteilungenuntereinanderu .mit
denverschiedenenUnternehmungen
vorgenommenwerden ,so daßdaswieder¬
holteAufreißenderStraßen ,vermieden,
wird .EswurdeeinAnlasgenommenn ,daßdieser

gemeinsameVorgehendurchgenegestern
Konferenzenfestgestelltwerde.Heute
fandunterseinemVorsitzedieerste
derartigeKonferenzstatt ,anwelcher
MagistratsratDr .EmilSchwarz(Ablei¬
lungfürSicherheits-u .Reinlichkeits¬
Polizei ,sowieelektrischeLeitungen,
MagistratssekretärSchäusler(Straßen,
angelegenheiten ,Vertreterder
magistratischenAbteilungenfüran¬
lisierungu .Wasserversorgung,dan
dieVertreterderbetreffendenBaums
AbteilungensowiederstädtischenGas¬
undElektrizitätswerkeu .derstädti¬
schenStraßenbahnen.Obermagistrats
rat Appeleröffnetedie Sitzungu .
erörterte dasbeabsichtigtegemeinsame
Vorgehen,welchesnichtnurden
IntentionendesBürgermeisters
sondernauchdemBedürfnissendes
Publikumsentspricht ,woraufdann
unter demVorsitze desMagistrats
sekretärSchäusler ,diemeritorische

Beratungbegann.DiegestrigeBesche¬
chunggalthauptsächlichdenHerstel¬
bungen in Straßen desersten

Bezirks¬
sprechungbezüglichderBezirke
Werden ,Margarethen ,Mariahilf
NeubauundHotelstadtfortgesetzt
werden.ZudiesenBesprechungen
werdenauch immerdieVortreter
desBezirksrateseingeladen.

SteueGartenanlage.DerStadtrat
hatdasvomM.Schreinervorgelegte
DetailprojektfürdieAusgestaltung
derGartenanlageaufdenFackel¬

Rosensteinschriftungsgründen
in derRosensteingasseim17 .Bezirk
genehmigt.DieGartenanlage,welche
ein Ausmaßvon5000Quadrateter
besitzt ,ist schonseit1899,bezw.1901
vomVorsteherdes17 .Bezirkesin

einlicherWeisehergestelltworden.
jetztsolldieWiesenflächenregen

riert ,die Gehölzgruppenerwei¬
tert u .dieSpielplätzefrischbeschol¬
tirt ,fernerwerdenScheitzenden,
ten zur Bewässerungaufgestellt
u .die ganz Anlagedurchein
gefälligeseisernesGitterabge¬
schlossenwerden .DieGesammtkosten
belaufensich auf 14425Kronen.
für die BenützungderGrundezählt
die Gemeindean die Stiftungeinen
Jahrespachtvon400Kronen¬

VermehrungderstädtischenGärtner
stellen .DerStadtrathat nacheinem
BerichtedesM.Schreinerbeschlossen .
für die Erhaltungdervonden
BezichtsvorstehernderBezirkeMarga¬
rathen ,Mariahilf ,Josefstadt ,Par¬
eilen ,Rudolfsheim ,fünfhaus
HernalsundBrigittenauüber¬
nommenenGartenanlagenu .Baum¬
pflanzungensowiefür dieErhal¬
tungderseit 1901neuhergestellten
Gartenanlagenu .Baumpflanzungen,harten

insgesamt214ObjektedasPersonal ,
um20Stellenzuvermehren.DieStadt¬
gartenstellen,ersterBezugsklassewer¬
denum2 ,&amp;jenederzweitenBe¬
zugsklasseam3 Stellenvermehrtu .
8Stadtgarterstellen,dritterBezugs¬
Klassebengeschaffen.DieseStellen
sindalledefinitiv .DieAnzahlder
Stadtgartnergehilfen ,wird ,umneun
Stellen vermehrt .Dagegenwerdendie
bestehendenBezirksgartnerstellenfür
den6 .und17 .Bezirkaufgelassen.

Pensionierung.DerStadtrathat
nach einemrichte des M .Dr .Kreu¬
demAnsuchendesstädtischenOber¬

ärztes ,Dr .HugoThelerumVer¬
setzungin denbleibendenRuhe,
stand folgegegeben.



BeeidigungeineskrankenBürgers.
heutevormittagserschien ,Bürger
meisterDr .BürgerinBegleitung
des Obermagistratsrates ,Appelinder
Wohnungdes neu ernanten ,schwer¬
krankdarniederliegendenBürgers
desBuchbindermeistersErnstKößler
7 .Bez .Neustillgasse17 ,umdemselben
denBürgereidabzunehmen .Zum
EmpfangehättensichzahlreicheMitglie¬
der der BezirksvertretungNeubau
unterFührungdesBezirksvorstehers
kais .RatWeidinger ,fernerGemeinde¬
ral Pichler ,undderAmtsleiterdes
magistratischenBezirksamtesMagi¬
stratsrat ,Dambereingefunden.
derBürgermeisterhielt andenneu¬
en Bürger eineteilnamsvolle
Ansprache,in welcherer dieWichtig¬
keit des Bürgereidesbetonte ,u .
zumSchlussedie innigstenWünsche
aufeinebaldigeGenesungdesEr¬
kränktenzumAusdruckebrachte .
Bezirksvorsteherkais .RatWeidinger
danktenamensderBezirksvertretung
u .als Obmann der Orts¬
bauder WienerBürgervereinigung
denBürgermeisterfürdessenperson¬
liches Erscheinenu .erklärte ,daß
durchdiesedeHandlungderBür¬
germeistersnichtallein derneue
Bürger ,sonderndieBevölkerung
desganzenBezirkesNeubauge¬
ehrtwerde.ZumSchlusserichtete
R.Schlechter,deralsVorsteher
derBuchbinderGenossenschafter¬
schienenwar ,herzlicheDankes,
worteandenBürgermeister.
Derselbehabedurchseinevonwahr¬
haftchristlicherNachstenliebege¬
tragene Handlungsweiseneuer¬
denbewiesen ,welchdenCharakter
er Besitzedurchdiesedemütige
TatdesBürgermeisterserachtesich

auchdieganzeGenossenschaftim
höchstenGradegeehrt.Erwerdenicht
ermangeln ,diesehochherzigevon
echtesterMenschlichkeiterfüllte.
tat das allgeehrtenBürger¬
meistersin denKreisender
Genossenschafts-Mitgliederbekannt
zumachen .

hängnis .DerStadtrathatAntrag des Ma¬
Wiener Gabrennerein per¬
1905einen unheilbarenEhren¬
preisvon100Dukatengewidmet.

Vogelschutz.DerStadtrathatnach
einemBerichtedes Tomoladen
Ankaufvon5000Exemplarendes
vonOser .BundederVrgefreunde
in GrazherausgegebenenWeihnachts¬
büchleins ,behufsVerteilungan¬
Schulkinder,derSchulenin denan¬
sterenBezirkengenehmigt.

Kirchenmusik,in derGersthofer
Pfarrkirche ,am6 .Jännerhalbzehn
Uhrvormittels Messein 2von
Pfarrer Aumann,GradualeOmnes
de SabevonEyblerOffertorium
RegesCharisvonFilke ,Tante
ergo Peter vonAnmann .

Bezirksratssitzung.DieVertretung
des Bezirkes anhalt amMit¬
nochden11 .halbfünfUhrnach¬
mittagsimGemeindehauseNeubau
gasse25eineöffentlicheSitzungab¬

Ernennungen.ImStatusderrechts¬
kundigenBeamtenwurdendiePrak¬
likantenLudwigauchundDr .
JosefFörsterzuKonzigistenbefördert,



WeinerRathausKorrespondenzBgm.inGegenwart,denBezirks¬NeuesRathaus FunktionendesG .BezirkesdemFol .16472.
Herausgeberu .vorante.SenatusF.g. ArmenteJohannKorchdiedem

14Jahrg . SalvatorMedaille.an ,donerstag5 .Jänner18.
besondersgroßartiggestaltetesichAusdemRathausezumerstenWal¬diefeierlicheÜberreichungdergroßen

imneuenJahrefand ,heuteimRathausgoldenenSalvator Medritteanden
gemfeierlichenÜberreichungenvon BezirksschulinspektorSchulratProf.
Auszeichnungenstatt ,welcheamerstenDr.FranzWiederhoher.Dieserfeier
DonnerstageinesjedenMontesvorge¬wohnte ,auchLandesschulinspektor
nommenzuwerdenpflegen.DiesenDr .Rieger,sämtlichBesichtsschul¬feierteilenwohntenbeiV.R .W. inspektoren,dieMagistratsräte
Neumayer,dieG .Ahorner,Braun¬WittwenundSarg ,Sekretär
niß ,Brauer ,bezow ,debeckArzt ,Ob eine Ma¬
berger ,E .G .G . staatsratAerger,dieProfessorenbauerHallmann,Hermann,hier¬Fickmannu .Pfleger ,Bezirksu .
haer ,Horak,Hergaben,Dr .Plötz, OrtsschulrätederBezirkewiederu.berg,RegierungsratMühler,Oppen¬Margrethenu .außerordentlichvielebergerPacher,Platter ,Kollar, Lehrpersonen.DerEmpfangssaaldesPosen ,Bauer ,Kissen ,Mehl, Bürgermeisters,in welchemdieSasterTomola,Weitmann, feierstattfand,kontemitkragger¬
Wesselu .hatdieBeziehtsvor¬MühediegroßeAnzahlvonfest¬steherRienstl ,Kais .Rat .Wei¬ gabenfassen .DerKg .überreichtder Magi¬ die tomunaleAuszeichnungderstratsdirektorDr .Weiskirchner, BezirksschulenteWiederhofer,mit
dieObermagistratsräteAppel,PosselteinerlängerenAnsprache,inwel¬u .d .Solarek,Oberstadtbuchhaltercherer dieaußerordentlichenVer¬
KönigundKampidirektorMeyerdiensteDr .Wiederhofersunddasetc .etc . SchulwesenimAllgemeinen,u .insei¬Zuerstwurde ,denwirdama¬nemInspektionsbezirkinbesondern
ten des BezirkesNeubauMichael hervorhob,u .seinerFreudedarüberles ,KarlJahrig ,JosefReberAusdruckgab ,daßesihmgegönnt
undJosefSaradieihnenvomsei ,demverdientenSchulmanndiese
Gemeinderatverliehenegolden Auszeichnungzuüberreichen.SchulratSachenMedailleüberreicht.In Wiedenhoferdankteinlängerer
seinerAnsprachehabederBürger¬Rede,inwelchererdieGrundpring¬
meisterdieschwerenPflichtenher¬inseinesWirkensverlegteu.
vor ,welchedurchdieÜbernahmseinenDankfürdieihmzuteildesAmteseinesKommentesdemgewordeneAuszeichnungaussprach,Einzelnenerwachsen.Senatgehe¬wobeierderUntersetzungder
so sprachnamenderAusgezeich¬Lehrpersonendankbargedachte.ErnetendemBürgermeisteru .der schlossmitdemVersprechen,nachGemeindevertretungdenDankaus¬ wievormitgleicherPflichttreue

Unmittelbardaraufüberreichtederzuwirkenu .soseinedankbarkeit

AuszeichnungdurchdieTat
beweisen.Namensdergesamten
LehrerschaftdesvielenInsektions¬
bezirkes( wiedenu .Parten
sprachdannG .Pollatmeine
derBegrierteilungenu .derOrts¬
schulbehördenderbeidengenannte
Bezirk,Bezirksvorsteherdienstl.

hinweiterenVerlaufdesVor¬
mittagshattederbeyGelegenheitdemOberlehrerGregorPetrian¬
derMädchenwaltsschule17 .begab
Pachanplatz18indemOberlehreHedwigHermakanderVolks¬
schule3Bez.Kolnitzgasse15die
EhrenwillefürvierzigjährigeTreueDienstezuüberreichen.

dieselbeAuszeichnungerhielt
derfür diestädtischeLeichen¬
merBez .Geometrassebestellte

achter Re¬
fernernahmderBürgermeisterheutevormittagsauchdieBeeidi¬

gungvon86neuenBürgernu .
die Angelobungvon63Armen¬
ratenu .Armeninstitutspunkt¬
warensen dieBeeidigungvonBeamtenetc .vor¬

derGemeinderathaltvoraus
sichtlichamDienstagden10 .d.
seinnächstPlenbesitzungab¬

DannmaggesellschaftM.D.
Deutschmannberichteteinderheuti¬
tigenSitzungdesStadtrateüberdie
AuflösungdesVertragesvom2 .be¬
18 .Juli1895bezüglichderBenützung
derKaiserherrenhohesberichtedurch
die Dampfanggesellschaft
vonKraufu .Königundstellte
nachstehendenAntrag:dieKon¬
gulierungsKommissionwieim
HinblickaufdieerfolgteAuf¬
tungdeszwischenderGemeinde
u .der darangesellet

abgeschlossenenVertragesvom
27 .Mai1885überdieBenutzungderstädtischenStrassengründeim
2 .und2beziellersucht,siemöge
auchihrerseitsdiegenannteGesell¬
schaftmittunlichsterBeschleunigung
jedenfallsaberrechtzeitigdavon
verständigen ,dasderzwischender
Duregulierungskommissionu .
dieDampsweg.Gesellschaft
bestehendeVertragüberdieBemü¬
vndderKaiserFranzJosefbrückevom31 .Dezember1905an
nichtmehrerneuertwerdein
demnachmitdiesemTermin
erlicht .DemAntragedesBerichterstatterswurdezugestimmt.
Samlungen.AusdemRathaus.

wirdgeschrieben.InderletztenZeitsindineinigenTagesblättern
unterderBezeichnunggegen
dasSammelnfürVereinszweck¬
Notizengebrachtworden,welchein¬
soferneaufeinerunrichtigenIn¬
formationberuhendürften,als
derMagistratkeineswege,wieda¬selbstangegebenwird ,eineall¬
gemeinAktiongegendesSem¬
mehrfur Meinekeeinge¬leitethat ,wennauchzugegeben
werdensoll ,daßdieimmermehr
u .mehrüberhandnehmendeAn¬
InanspruchnahmederWienerBe¬
völkerungfürdieverschiedenst
Zweckeeinesolchealtiongeradezu
nahelegt .Dieganzeangebliche
Aktionbeschränktsichvielmehr
darauf ,dasderMagistratinder
letztenZeitgegenzweiVerein,
derenSammlungenzubegrün¬
detenBedenkenAnlassgegeben
haben ,aufGrundderbesehen.
denVorschrifteneingeschritten4



Wiener ,Kathausu .Korrespondenz
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herausgeberu .verant .Redakteureige¬
14 .Jahrg .Wien ,Samstag7 .Jänner1905.

SitzungenimRathause .Der
Gemeinderathält ,amDienstag5Uhrden10 .eineöffentlicheSitzung
ab .Stadtratssitzungenfinden
Dienstag ,Donnerstagu .Freitag
10Uhrvormittagsstatt .

BallderStadtWien.Heutemittags
fand imGemeinderatssitzungssaal
des RathausesdieKonstituierung
des Komiterfür denheurigen
BallderStadtWienstatt .DasPrä¬
sidium bilden wiealljährlich
derBürgermeistermitdenbeiden
Vigebürgermeistern ,zuVieren
sidentenwurdenR .D .Klotzberg
undLandesausschussDr .Pattan
gewählt .DasBalleferat ,dasdurch
eineReihevonJahrenderFrühere
Präsidialsekretär ,u .jetzigeMa¬
gistratsratundLeiterderAblei¬
lung für AnnenKinderpflege
Dr .Weisernun hatte ,liegt heuer
in den HändendesPräsidial¬
sekretärs HansPfeiffer ,der
1 .Bezirkwirft seineSchatten

auchauf denBall voraus .Der
Bürgermeister vonHeidsdorf
Andergehört heuerzumersten
Mal dem Balkaner anund
representiret ,in dieserKörper¬
schaft gewissermaßendenjüngsten
BezirkWien .DerTerminzur
Abhaltungdes Balleskann
erst imEinvernehmenmitdem
Obersthofmeisteramtefestgesetzt
werdenn,dochist MitteFebruarin
Aussichtgenommen.DieDamenschand ,
derenAusführungheutebeschlos¬

sen werde ,ist ein alle
junge Widmungfür diedannen¬
welt .ImVerlaufederheutigen
Beratungen ,wurdeauch derUm¬
standbesprochen ,daßsichalljähr¬
lich ein großerPlatzmangelin
denRestaurationsräumenfühl ,
bar macht ,u .es wurdenMaß¬
nehmenbeschlossen ,welchegeeig¬
mit sind ,durchEinbeziehung
geeigneterLokalitätendiesem
RaummangelAbhilfezuschaffen .

StädtischeAuskünfte.Diestädti¬
sche Auskünftenfür dieVer¬
miehungvonSommer- Wohnungen
Niederösterreichs imneuen
Rathhause,wirdbereitsinden
nächsten Tagenfür dasJahr
1905 eröffnet worden .Täglich
laufen ,daselbstzahlreicheAnmelden
gen vonSommer- Wohnungenaus
allen GegendenNiederösterreichs
ein und beweisen ,daß dieVor¬
leite dieser vomDinerGemeinde¬
rate vor3 JahrengeschaffenenEin¬
richtungimganzenKronlande
seitensderVormietervonSommer¬
wohnungenerkannt werden .
DieEinrichtungderAuskunftiist
die gleichegeblieben ,aberes
sindheuersämtlicheFragebogen
durchgesehenundanOrtu .Stelle
sorgfältig übergehtworden .
ÜberjedenOrtinNiederösterreich
findet manalle wünschenswerte
Auskünftein denOrtskalester
blättern ,währenddieAufschlusse
über da einzelnen Sommer
wohnungenin den vonden
VermueternauszufüllendenWoh¬
nungskalasterblätternenthalten
sind .DieAuskünftederstädtischen
Auskunfteerfolgen ,unentgeltlich

mündlich .Dieselbeist anWerkla¬

chenvonSachevormittagsbis6Uhrabend,
anSonn-u .Feierlegen,von9bis12Uhrmit¬
tagsgeöffnet.

EineSchulfeier.AndieKönigstage
wurdezumdritten MaleimKon¬
saalderstädtischenVolks -u .Bürger
schule .WährungAnastasiusGrim¬
gasse10zu GunstenarmerSchul¬
Kinder ,eingemütvollesWeihnachts¬
märchen ,verloren undWiedergehun¬

denvonOttokarBernstockdurch
Schülerinnender Anstaltdargestellt .
dieDirektiondesStadtheatershätte
BereitwilligdenspanischenApparat
zurVerfügunggestellt .EinStreich¬
rechter aus MitgliederndesVereines
WährigerMusikfreundegebildet ,
u .vomSchuldirektorDauerdirigiret
bestritt denmusikalischenTeildes
Festspiels .DieAufführungstand
unterder LeitungdesKirchendiret
loosKatechetenMaaß,dessenBe¬
mühungenes gelang ,einenvollen
Erfolgzuerzielen .Diegestrige
Aufführungwurdeausgezeichnet
durchdenBesucheinerganzenReihe
vonMitgliederndesKaiserhauses .Es
warenerschienenErzherzoginMaria
Josepha ,mitihremSohnenErzherzog

So
u .Erzherzogen,Blamamitihren
Kindern ,denErzherzogenRainer
u .Leopold ,underken¬
HerzoginMarieAntonie,ferner
die KammervorstehernGrafen
Alberti die JohannGräfin
Zanowska,RittmeisterFreiherr
v .Blumenn ,dieGräfinnen
Cölek und bra Baron
Schell Bombelles ,PrinEduard
Rechtenstein ,GroßeDassori ,
BaronFreudenthalu .Dr .
LuegerAbg.ProfessorSturm.M.
Tomola ,Magistratsdirektoru .

WeiskirchersamtFrauDirektor
RauerSinnesBezirksschulin ,
spektor ,kais .Rat ,fellner ,Pfarrer
Panholzer,PolizeiratWeinbrenner
et .DirektorDaueru .Oberlehrer

Schinerbegrüßtendiefestgästeu .
geleiteten sie in denTurnsaal
DasFestspiel ,werdeeingeleitet
durcheinerBegehungsansprach¬
des Direktor Dauer ,worauf
ein MädchendenFestrolog ,den
die LehrerinFrauSchaffer ,ver¬
fasst hätte zumVortragebrachte .
Nachder AufführungdesFest¬

schiebes ,welchesallgemeinenBei¬
fall fand ,dankteKatechetManß
u .besprach dann ineingehender
Weisedie erziehlicheWirkung
solcherAufführungen.DieKaiserl.
Hoheitensprochensich beimAb¬
schied ,besonderslobendüberdie
deutlicheAusspracheunddenGe¬
fang der Kinderaus .DasErgeb¬
aus der Feier für diearmen
Kinderist einrechtansehnliches.

Todesfall .Stadtrat Witmann
wurdevoneinemschwerenVerlust
betroffen .GesternFreitag )stark
seine Gattin EmilieWeitmann,
geb .Niederholzerim71 .Lebens.
jahr .AnderBehrtrauernauser¬
demtief betrübtenGatteneinever¬
heirateteTochter ,undvierhatel .
Kinder .DasLeichenbegängnis
findet morgenSontag )ge¬
UhrnachmittagsvomTrauerhauseausstatt7 .BezirkKirchenfelderstraße145
die Einsegnungerfolgt ,inder
Pfarrkirchezu denheil .sieben
zuflichteninAltkirchenfeld,die
BestattungaufdemZentralfriedhof.



einemRathausverspendung
Sandt den 7 Januar1805

tand ausfal¬
der 21 .Regelfür dieVor¬

arbeiten bezüglichEinverleitung
desKl .BewerbeshatHrn .Dr .Lünger
ein Lehens könntenicht
setzt ,welchessichmitinorganisati¬
rischentragenfur d .21 .Regire
zubefallenhat ,diesemkonnte
gehörenan ,alsvorsitzendermas¬
director de das Kirchner dann
als Mitgliederder ReferentNah¬
Redespect .Reg .Rat .Groll
derVerkehrsenfantmag .Rat
de man aß und der Einen

Referent Dr .Aug .May
für nächstenDienstaghatge¬
ger die Bürgermeister
der einverleiten Gemeinden
und den betreffenden Beamten
desMagistratszueinerBesprechung
an Johanseingeladen .
DieMagistratsabteilungfürStatistik
hat die Einwohnerzahlderneuen21 .
Bezirkesisdorf für Ende1904
mit61536 .berechnet ,dadieEinwoh¬
nerzahlderbisherigen20Bezirkemit
1816 . 303berechnetwordenist kan
diegesamteBewohnerzahlderStadt
WieimneuenUmfangegegen
wärtig mit 1877 . 839angenom¬
menwerden .

GoelerHochzeitderFassungsei
begonnenund mit ihm nichtbloß
dieHochzeiten ,sondernauchdenfer¬
erlichvberetlichder30 .Mandie¬

verkehrdesHochzeitlichesInacta
goldeneHochzeitimheurigenJahr¬
fenden Gegenwarteben
Längerseynachmittaginbe¬
sondern feierlicher weise inder
sontpatronatsihr zuSt .Florian
in Kotzendorfstalt dengeldern
hochzelervnnddesEhepaarFranz
denBegaseine guteTheresia
geb .HelligerdieHochzeitfand
vor50Jahrenanderweigerter
viel hat .BeyderSchneider
meisterbis 1879frachteichdann
durchsenarbeitenfut a fait1888
begehendiegreifenEheleuteder
Mannist 28Jahre ,darau22Jahre
Armenpfründender Eüerbohten
ausdemBurgermeister ,darin
begleitungdesfroh ,dieverstands¬
Appelerschinnenwar ,auchbeider

u .der Hallmannauch
Keller ,bezirkverscheschwarz
mit seinemSchellvertreter
ThomasPergerundvielenAnt¬
gliedernderBezichsverteilungund
des Praestitutes Margrete
die komentiret Reg .Rat
Apensenc .dieEinfuhren
demPfarrer Mechtlerunter
gesterAssistenzderParschristlichkeit
vor .NacheinerherzlichenAnsprache
andesGeseEhepaarPeterling
alshöchlichenLagersdienteerdes
Decman ein Bewegen
tulierte namensder Partwenn

den Jubel deutlich¬
vergehet derGemein¬
filius cuniari non deMadam
gezielenLedertaschenBegeh¬
versteheschwageabenddesbeziehe.
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herausgeberu .verante.Redakteur.Eige
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Dampftramag .Gesellschaft.DasLan¬
desgerichthatbekanntlichdenBeschluß
desBezirksgerichtesLeopoldstadtaus
denvonder Gemeindein ihremRe¬
kursegeltendgemachtenGründen
aufgehobenunderkannt ,daßdie
gewangsweiseRäumungdervonder
Dampftramwag-Gesellschaftbenützten
StraßengrundedurchEntfernungder
GeleisesamtZubehörbewilligt
wird .DerVollzugdieserEntscheidung

gehol¬
stadtüberlassen.DasBezirksge¬
richt hat nunderGemeindege¬
teilt ,dasmitderzwangsweisen
RäumungnachEinvernehmen
derAufsichtsbehörde(Generalinspection
derk .k .österr .Staatsbahnenvor,
gegangenwird ,u .dasunterei¬
nemandieseBehördegeschrieben
wurde,damitsieihreÄußerung
indieserAngelegenheitabgebe.Ge¬
gen diese Verfügungwirddie
GemeindedenRekurseinbringen
dadieVoraussetzungen,unterwelche
diesesEinvernehmennach§28Exekutions¬
Ordnungvorgeschriebenist ,imvorliegenden
Fallenichtzutreffen,jedenfallsaber
nachderGeschäftsordnung
fürdieGerichtediesesEinverneh¬

den
zufol¬

sichtsbehördevondenVollstreckungs¬
organen unmittelbar er¬
tion beizuziehenist .

StädtischeGaswerke.DerKohlenvorrat
betrugam31 .Oktober120428Tonnen,
zugeführtwurden21830konnen,ver¬

ten Anzahl von Freuden ,welcheabgegebenfüröffentlicheBeleuchtunginNachrichtseinesJubiläumsgewiss668 .4803 ,fürprivateBeleuchtunginteressierenwird.
5513450i ,für Herzoch -und NichtausführungderVerlängerungdesIndustriezwecke1243366 .non linksseitigenSienflussammenalesvonwurden9107TonnenSchlos ,1619 halterbacheaufwärts.MitdemGe¬Tonnen .Bezelund967Tonnen meinderatsbeschlussevom7 .Jänner1902.Brege ,fernerfürBetriebs -und wurdedieVerlängerungdesSammel¬Gemeindewecke,etc .3270Tagen. kanntesamlinkenWintervomHal¬DieTherabgabebeziffertesichmit terbacheaufwärts,biszumWolfen,inder104889,dieAbgabevonAmmonia, mitdemKostenbetragevon9800Mwasser5144in BeiPrivatkonsu¬genehmigt.DasgenehmigteProjektmußmentenständenam31 .Oktober temitRücksichtaufdiebevorstehendeer¬80128GasmesserimBetriebe. stellungdesdrittenu .viertenGeleises

derPestatevollständigumgearbeitetvonderstädtischenFeuermehr.Der werden,wobeizugleichauchdieHerstellungRadtrathatnacheinemBerichtedes derBahnenderbahrungbeimWolfeninderM.Gottbauerbeschlossen,denStand uinAntraggebrachtwurde.InderderOffizierederstädtischenFeuer¬Sitzungvom6 .Nov.1903beschloßdermehruntergleichzeitigerAuslassungGemeinderatvonderVerlängerungdeseinerInspektorstelleumeineOber¬
SemmelkammervorläufigAbstandzuneh¬Inspektorstellein derviertenund menundblosdieprojektiertendreiNot¬zweiBrandmeisterstelleninder ausläse ,sowiedasunterdemaus¬sechstenRangklassederstädtischen losebeimvolleninderprojektierteBeamtenzuvermehren . RückdesSammelkonatesbeiderKreuzzung

KünstlerJubiläum.DerSchauspielerderRestbahnmitdemauf40000Rtver¬
AntonMatthey,welcherEndederSieb¬anschlagtenErfordernissezurAusführungzigerJahreimTheaterinderHoff¬zubringen.ZugleichwurdederMagistratstadtseinekünstlerischeLaufbahnbe¬vermächtigt,fürdasgesammteProjektgann ,sodanneineReihevonJahrenumdiewasserrechtlicheGenehmigungein¬derFacheinesKamikersinLeopold¬zuschreiten.DiewasserrechtlicheVerhandlungstädterTheater,innehatteundvor¬hatam15 .Februar1904attgefunden.Mit
zweiJahrenbei DirektorGebor¬ derhierübererflossenenEntscheidungvomSeinerin Venedigin Wien ,und 18 .Mai1904hatdiekk .Bezirkshauptmannin Orpheumengagiertwar ,feierte schaftHiesingUmgebung,unteranderem
am11 .d .in Amsterdam ,woselbst bedungen,daßdieGemeindeHadersdorf
er amRembrandtThalerals WeidlingenderAnschlußandenSemmelka¬
Oberregister,understerKomikernalim13 .Bez.seinerzeitzugestanden
gegenwärtigwirkt ,sein25jähri¬ werdenmuß.DieBezirkshauptmannschaft

ger JubiläumalsSchauspieler¬feldieseBewegungzurNahrungderöffent¬
Mutsche,dereingebürtigerWienerlichenRücksichtengestellt,weileineande¬
ist u .sichstetsgroßerBeliebtheitreArtderAbführderAbfallstoffeund
erfreute ,zähltauchin Wieneine GebrauchswägerderGemeindeHudersdorf

Weidlingautechnischschwer,durchführbarund

auchmitunverhältnismässiggroßenKosten
verbundenwäre.DerMagistrathatgegendieBedingungdenRekursergriffen,
derRettungwurdejedochvonderK.R.u.
RatthalteriaufdenGründenderI .Instanz
unddeshalbabgewiesen,weildieAbleitungderAbwasservonHadersdorfWeidlingen
indasSeineKanalspernichtnurimöf¬
entlichensanitärenInteressedieserGemeinde¬
sondernauchinjenemderGemeindeDien¬
liest .Nummerhatauchdaser¬
BauministeriumdenReurderGemeinde
ausdenGründenderangefochtenen
Entscheidungabgewiesen.DaderErfolg

einerBeschwerdeanden . k.Verwaltungs¬
gerichtshofmitRücksichtaufdasinderRatt
haltereiu .Ministerialentscheidung ,betonte49

öffentlicheInteressezweifelhafterscheint
dieGemeindeinabersichnichtdazu
verhaltenlassenkanndenAnschlußder
DonalisationderumliegendenOrtschaften
anihrdamalnetohneweiterszugestatten
unddieAusführungdieserKanalisation
nochaufgeschobenwerdenkann,wirddem
Gemeinetempfohlen,vonderHerstel¬
lungderdreiNotauslassesowiedes
desSammelkanalesbeiderKreuzzung,er
WestbahnnächstdenWolfeninderAn¬

abzusehenundaufdenerteiltenwasser¬
rechtlichenConsensfürdasganzeSala¬
nalprojektzuverzichten.DasProjekt
wirddaherzurückgezogenundvonder
BegreifungderBeschwerdeandenk .k .Per¬

waltungsgerichtshofabgesehen,dadieKin¬
stralentscheidunghiedurchgegenstandtwird.

Straßenherstellungda¬
hateinemBerichtedesM.Risse
desProjektfürdieRegulierung
derDampfschiffstraßezwischender
hinterenZollamtsstrafeu .Prager
im3 .Bezirkmit einemKosten¬

fordernisse von21186Kronen
genehmigt .
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Wiener Stadtrat .

Sitzung am10 .Jänner .
Vorsitzenderu .B .B .Neumayer.
NacheinemReferate desM.

Gottbauer ,werdenbezüglichder
Unnumerierungder Straßen ,um
Gassendes8 .Bezirkes,insoweiteine
solcheinfolgeder Verbauungder
Kasernengrundesich alsnotwendig
herausstellteBeschlüssegefaßt.

M .WesselbeantragtdieBau¬
willigungfür dieHerstellungeines
RohrkanalsbeimHausederMis¬
sionspriestervomHl .Paul( P .P .Fa¬
garstenhinsichtlichderHerstellung
einesPutzschachtesin derKaiser¬
strafe zu bestätigen .An

Der21 .Bezirkheutevormittags
fandin BureaudesBürgermeisters
Dr .BurgerundunterseinemVor¬
sitze ,eineKonferenzstatt ,an
welcher V .D .Neumayerdie
Bürgermeister,dereinverleibten
linksseitigen Donaugemeinden,
MagistratsdirektorDr .Weiskirchner
StadtbandektorBergerOber¬
halter Hangsind ,dieMitglieder
des magistratischenKomitersei¬
nehmen .DerBürgermeisterbe¬
grüßtedieErschienenen,verlas¬
sodanndenErlaßdesMatthalters
in Niederösterreich ,mitwelchem
DiekaiserlicheSanktiondesGese¬

tzesbetreffenddieEinverleibung
vonGersdorfunddenangren¬
gendenGemeinden ,bekanntge¬
gebenwird ,undteilte dannden
erschienenenBurermeisternmit ,

JahrderGemeinderat,inseinerheuti¬
genSitzungüberdenAntrag ,eine
DankdeputationandenKaiserzu
entsendenberaten wird .AlsVer¬

treter der einverleibtenGemeinden
werdenin diese DeputationBau¬
AnderervonPlordsdorfundBi¬
OberleuchnervonAspergewählt.
DerBürgermeisterstellte ,danndie
MitgliederdesmagistratischenRomi¬
lies denauswärtigenBürgermei¬
sternvor ,u .gabderVersicherung
Ausdruck ,die GemeindeWien
werdenichts unterlassen ,umdie
Einverleibungsaktenmitmöglich,
sterSchonungderInteressender
Bevölkerung,insbesondereder
garischenBevölkerungzuvoll¬
ziehen.EndlichmachteBem.v .Bur¬
ger die erschienenenBürger¬
meister darauf aufmerksam ,daß
vonnunandie einzelnenGemein¬
deverungen der unverleibten
Gemeinden,keinerleiBeschlüsseohne
ZustimmungderGemeindesassen.
dürfen ,durchwelchesieihren
Gemeinden,irgendwelcheVerpflich¬
lungenauferlegen .ZumSchlusse
wurdennocheinigeFrageforma¬derVatererledigt .

StädtischeStraßenbahnen .DasEisen¬
bahn-Ministeriumhat dasvonder
Gemeinde,Wien ,vorgelegteProjekt
für die VerlängerungderStraßen
ähnlin Dresdnerstraße ,durch
dieStromstraßeundEngerthstraße
vomfachtechnischenStandpunkte
entsprechendbefunden .DieTrassen,
revision ,Nationskommissionund
politischeBegehungdieserSinne
findetam21 .Jännerl .J .statt .
16

HeilkursefürstolterndeSchulkinder.
DerStadtratja nacheinemBerichte
desM .Tomolazur Abhaltungvon
dreiHeilkursenfürsotterndeSchul¬
Kinder ,währendderZeitvom2 .
Februarbis5 .Märzl .J .inLokal,
tätenderallgemeinenVolksschulen
10 .Bezirk ,Klorplatz11 ,14 .Bezirk
Dadergasse16und18 .BezirkAna
stasiusGrüngasse10dieZustimmung
erteilt .Fernerwurdedieunentgelt¬
licheBestellungderBesetzung,Be¬
leuchtungundReinigungderbe¬
nütztenLokalitätenbewilligt .

für die städtischenSammlungen
DerStadtrat hat nacheinemBerichte
desM.Dr .SeindenAnlaufeines
OelgemäldesdarstellenddieRestan¬
vierte Pfarrkirche inSiegering
vonDanielHochumdenPreisvom
200Kronengenehmigt.

BenützungvonSchullokalitäten.Über
Antrag des M .Tomola faßte der
Stadtrat denBeschluß ,demAnsuchen
der Gewerbeschulkommissionum
WiederbewilligungderBenützung
vonSchullokalitäten in derKnaben

bürgerschule,15 .BezirkFriedrichsplatz
für Buchdrucker -undSchriftgießer¬
lehrlingemitdemBedeutenFolge
zu geben ,daßdie Aufsicht ,aber
dieSchullokalitätenin derTren¬
sten Weisegehandhabtwird .
dieseBewilligungwurdehaupt¬
sächlich im Hinblickedarauf
erteilt ,dassder Unterrichtder
LehrlingekeineStörungerfahre .
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EintragungdesNachlassesvorderHau¬
zinssteuerindieAnlagescheineu .Zahlungs¬
bogen.Seitjeherbildeteeseineeindring¬
le undwohlbegründederHaus¬
sitzer ,daßdieAnlagescheinu .Zahlungs¬
wogenfürdieHauszinssteuerindenersten
denQuartalenjedesSteuerjahreseindurch¬
ausunklaresBildderwahrenSteuer¬
schuldigkeitgaben.Dieskandaher,daßdie
Festsetzungu .BerechnungderimSinn
derArtikel,9u .10desPersonalerge¬
setzeszugewährendenRealsteuernachlässe
imhöchstausmaßevon125Prozentaus¬
nahmslossospäterfolgt ,dasSeiden¬
tigeEintragungderselbenindieZahlungs¬
bogen,unddieRichtigstellungderzu¬
entrichtendenJahresVettogaturerstgelegent¬
lichderEinzahlungderviertenSteuerrate
stattfindenkönnte.Wennauchhierausden
HausbesitzerninfolgedesUmstandes,
daser denNachlaßinungefahren
AusmaßeschonbeiEinzahlungder
erstendreiNeuerratenvondenneuer¬
änderninAbzuggebrachtwurde,inden
meistenfällen ,wohlkeinnennenweder
materiellerNachteilerwachsenseindürfte,
waresdochgewissfürdenSteuerträger
sehrmißlich,währenddererstendrei¬
VierteldesJahresniebestimmtzuwissen,
wievieldieNeuerschuldinWahrheit
betrage .Außerdembrachteaberdie

BerechnungdesungefährenNachlassesge¬
legentlichderEinzahlungsowiedieend¬
giltighöchstzeitraubendeBerechnung
u .EintragungdesselbenindieZahlungs¬
bogenu .diesichhierausergebende
FeststellungderNettogeberVerzögerun¬
geninderAbfertigungderParteienund
infolgedessenBeschwerdenmitsich,dieso

1

bedauerlichdieselbenauchwaren,nichtganzGuldeneinsansangenomen,
inwelcher. )BedürfenPersonen,vermiedenwerdenkönnten .Dankdem welcheineinemderinderStadtEntgegenkommenderFinanzbehörden,ins¬WienbefindlichenSpitälerHeilungbesonderederFinanzLandesdirektionin gesuchthabenu .nachvollständigerWieist esnundemMagistrategelun¬
GefundungausdemSpitaleentlassengen,diebesprochenenÜbelständezubesei¬werden.. )nachWienzugereistenundtigenu .vomk .k .Finanz-MinisteriumimZeitpunktihrerAnkunginWiendieGenehmigungzuerwirken,daßin keinenErwerkbesitzendenvermögens¬hinkunftderNachlaßvorbehaltlicheinerhohenPersonen;3 )Personen,dieihrenetwaigenspäteren,jedochkauman¬ Ernährerverlorenhaben,undkeinzunehmendenRichtigstellung)indemzuihremUnterhaltegenügendesgesetzlichzulässigenHöhenmasse,von Vermögenbesitzen,Obdachu .Verköst¬123PerzenschonbeiAusfertigungder gunggewährtwerde.DieZeit,Anlagescheinedurchdiek .k .Rec¬während,welchereinAufgenommenernistrationvonderStaatssteuerinAb¬AufenthaltundVerkästigungfindenzuggebracht,u .diesodannverbleibendesoll ,wurdevomRichtermitderMagi¬NettgeburgleichzuBeginnderVer¬aldavon14Tagenfestgesetzt.

anlegungsgründefürbeideJahreer¬ derRichtungkonntenichtsofortinsLebenselbenindieZahlungsbogeneingesetztgerufenwerden,dadasStiftungstag,wird.DieseVerfügung,durchwelchetet nichtausreichte ,dieVerwaltungs¬vielfachgeäußertenWünschenderPreus¬actionbeiselbstständigemBetriebbesitzerRechnunggetragenwird, desStiftungshauseszudecken.Diewurdein dergestrigenGemeinderats¬Angliederungan das Weinver¬sitzungvomBürgermeisterzur sorgungsheimbotdieMöglichkeit,kenntnisgebracht . die Verwaltungskostenaufdas
Mindsausmaßherabzumindern .Bezirksratssitzungen.DieVertretungDasHaushatkaumfür45BettendesBezirkesMariahilfhältmorgen u .bestehtausErdgeschahu .zweiStock¬Donnerstag)fünfUhrnachmittags ,jene merken.DerMittelbarerhieltwor¬desBezirkesfünfhausamMontagden gebaute,offeneVeranden.DasErd¬16 .d .sechsUhrabendseineöffentlichegeschaftenthälteinRestibus,dieSitzungab. Hausaufseherwohnung,einMaroden¬JosefWildschesStiftungshaus.Wie. unddreiPfleglingszimmer,daserstebekanntist auf demGrundedes StockwerkdenTagen(zugleichstädtischenVersorgungsheimsinLang¬
Speisezimmer)undvier ,daszweitedasJosefWildscheStiftungshauser¬
Stockwerk,siebenPfleglingszimmer.bautworden.DasselbeistnunmehrImVestibusist auf einerrotenfertiggestelltundwirdFreitagden MarmorplattedasReliefporträtdes13 .d .feierlicheingeweihtwerden.Die Stifters ,u .einaufdenRisterbe¬JosefWildscheStiftungsammtvondem
züglicheInschriftangebracht.d .J .1887zuMauerbeiWeinverstor¬

benenGymnasialprofessorJosefWild.
dieserbestimmte,dassausseinemreme¬
NachtesvermögeneinBetragvon40000



Marmenstuben,SiesechsWärme
eben des Wierangstuben¬
undWohltätigkeitsvereineswurden
in der Wochevom30 .Dezemberbis
5 .Jänner von 23447Männern
13470Frauenund27741Kindern
zusammen ,64658Personenaufge¬
sucht ,dieauchzurNachtzeitgeoff¬
neten Warmestubendes 10 .und
20 .Bezirkeswurdenindieselben
Zeit von1535Personenbenutzt .

Grabdankung .DerStadtrat
hat wirberichtetfür dieÜber¬
reste des Professor derMathe¬
lik u .Begründer derFolge¬

phischen Josef
1807- 1891 )ein Ehrengrubauf

denZentralfriedhofgewidmet.
NunmehrwurdenocheinemBerichte
des M .D .Korn der von
denComiterfür dieErrichtung
eines Grabdenkmalsvorgelegte

Denkmalentwurfgenehmigt .Das
Denkmal wird aus Dunkelgrin ,
schwedischenSpenithergestelltmit
einemBronzerlief .Fürden
Sockelwirdschwarzerschwedischer
Granitverwendet .

der Waisensonndbei derNeuen
WienerTramwag-Gesellschaft .Von
den Beamten der NeuenWiener
Tramwag-Gesellschaftwurdeseiner
ZeitausBallerträgnissen,undfrei¬
willigenSenden ,ein fandgeschaf¬
fen ,der von einemBeamtenko¬
miten verwaltet wurde ,undaus
demWaisenkindernnachgesell¬
schaftlichenBeamten,Unterbrannten
und Lokomotiführen6Unter¬
stützungen ,bis zumMaximalbe¬

trage von120Kronenpro hoheu .
Kindgewährtwurden .DerPom¬
bestehtzurZeit auseinemKapital
von9541kronenundvierChrist¬

losen zu je 200KroneNominale.
DerStadtrathatnacheinemBerichte
des H .Dr .Wessels dieÜber¬
nahm ,dieses Fondesin dasEigen¬
tumder Gemeindegenehmigt.
Zunächstwird der Fondindie
Verwahrung undVerwaltung
der Direktionder städtischenStra¬
senbahnen übergebenwerden .

der Bürgerklubder WienerGe¬letzten

meinderalesfasste in seinergestrigen
SitzungdenBeschluß,denBürger,
meisterzubitten ,inAnbetracht
seiner geschäftlichenÜberbindung
undzur SchonungseinerGesund¬
heit keineBälle in diesemFa¬
sching zu besuchen ,sondernvon
Fall zu Fall ein Mitglieddes
Gemeinderatermit seinerStellver¬
tretungbei diesenFestlichkeiten
zubetrauen .
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WienerStadtrat
Sitzungam12Januar
VorsitzendenH.H.Dr .Meinwegen
M.HolzberichtetüberdieBestimmung

der Baulinfür die Realitätz .
577in Unterdienerinu .beantrag
dieVerhabergassebiszudieserRea¬
lität einer Breite von157
fortzusetzenCol .

derselbebeantragtinStattgebung
eines Ansuchender Folgeab¬
ling desVereinszurPflegedes
JugendspielerdieBeleuchtungdesaus¬
Eislauslatzbenütztenzugendspielplätze
im19t Osterkeitengasseist
einemKostenerfordernissevon20Kronen¬
zu genehmigenAn¬

DieSchlussrechnungfürdenBau¬
derallgemeinenVolksschulefürun¬
benundMädchenam19 .Bezirkein¬
vergasse25wirdgenehmigt.DieGe¬
handkostenbegehrensichmit1931292.

NacheinemBerichtedesM.D.
denn wir demAnsuchendesBo¬
mitersder MünchenerBerbach
stellungimleichesÜberlassung
desimBesitzederGemeinde.Wenn
befindlichenPorträtsGottfriedPom¬
gersvonFranzLenbachunterden
üblichenKamelenFolgegegen

M .Rauerbetragt demRath
er es jeder ReitenumÜbertragung
einesTeilederPorzelleHackung. .15
lungdesrechtenWienersunterder
Vormundgasseim Ausmaßevon
1062min öffentlicheGutgegen¬
Zahlung eines Paul von
Folge zu geben .A .

H.RisselegtdieAssessor
nung für den Mo¬
schule10 .BezirkBeilenbergvor¬
DieGesamtkostenbeziffernsichmit
168 528x

NacheinemBerichtederM.D.
korn ,wird dieHoraktikanten
stelleimKaiserbrunn,anFranz
Leuchgraberverliehen.

R .Gebeckbautedie
Gegenschaftl .J .148inDaruber
FranzGläsergasseimAusmasse
von 454 .Gundeamter ,um
in Parisvon105000Kronen

zuerwerben .DieRealikwird
zur Arrendigdesstädtischen
Grundbesitzesdaselbstbenötigt.Aug.

StädtischeStraßenbahnen.ImStadt¬
rate berichtete Frau überdie
VeranstaltungvonExkursionsfahrten
fürfrunde ,mittelstderstädtischen
Strafmahnen ,nebennach
ReferienantragenzumBeschlusse
gehobenwurde .DerVorschlagder
DirektionderstädtischenStraßen,
bahnenbezüglichderVeranstellung
vonRekursionsholenfürfremde
wiederimPrinzigegenehmigtu .
die Direktionbeauftragt ,ichin
geder Durchführungmitdem
u .LandesverbarzurHebung
der reden verkehrssowiemit
einigenRechnungausinner¬
nehmenzusezen ,hiebeihatteals
Grundsatzzugelten ,daßdieVer¬
anstaltungdieseskursionsfahlener diesenBrausausgehensoll .

Stadt ein
PetitionderZeitkartenbesitzerder
StraßenbahnstreckePraestern
AarauRadermühlenwegenBe¬
behaltungderZeitkartenausgabe
auchnacherfolgtenÜbernahme
dieseReiseschevorinbe¬

antragte,dieAusvonsolchenZeit¬
Kartenunbescheder durchbe¬
ausgegebenenKortenverworbenen
ReymitRücksichtdaraufeinzu¬
stellen ,dasKortenfüreingele¬
Streckenüberhauptnichtausgegeben
werden .NacheinemBeschlüssedes
strates wurdedenweiblichenAn¬
gestellten der FuhrknetenVerwal¬
lungderstädtischenStraßenbahren
einFunktionzulagevon40Heller
proTagbewilligt .Dasjährliche
Mehrerfordernbeziffert sichmit
537Kronen .Eggenberger
beantragteinStattgebungeines
AnsuchensderBezirksvertretung

LeopoldstadtdieWiederherstellung
derfrüherenangrenzender
StraßenbahrungProtestenKlagen
Kaisermühlen,sodassKaisermühlen
inderdrittenseinbleibt .DieserAn¬
tragwird ,mitRücksichtaufdie
von denen derStraßenbahn¬
gedengemachtenGründenabgelehnt.

Baute der WiederBur¬
gerbellfindetam8 .Februar
in der Blumensalender . k .
GartenBaugesellschaftstattdes
Komite mit demBezir¬
sich bin mit derSpitze
den als vorbereitungen ,und
dieses sentationsset der
wiederBürgerauchhererge¬
einemglänzendenzugestalten .
dasReinertragesdesBallesfließt
Armendes Beziehes zuder
wennder Beamtender StadtWien¬
veranstaltetseinheurigenTanz¬
kennen am Samstag den4 .
ben Kursalon .Trotz des
bescheidenenNamenswirddas

Tanzkränzchenin keinerBeziehung
denBedeutendstenundschönsten

Balltestenin keinerBeziehung
desGenossenschafts¬nachstehen

der TapeziererinWienKränzchen
findet amMontagden16 .d .in
der SälenzumgenenVor¬
stalt .DasReinertragensistzur
GründunganMeistertrau¬
denke u .zuzumeriren
zweckenbestimmt.Dergesellig¬
sumanitur Verein derExer¬
tionsbeamtender StadtWien¬
veranstaltet ,am31 .Jänneran¬
BallhausenachherimKonzert
u .einen Vortragenundverbunden
mit einemTanzkränzchen.

DieösterreichischeGesellschaftzu
BekämpfungdesDiensttaubes
haltamSonntagden15elfUhr
vormittagsimSitzungssaaldes
u .GewerbevereinsBez .Eschen,
bachgasse11dieKonstituierende
Generalversammlungab¬

BeförderungderstädtischenBiblio¬
theksbeamten.ImStadtrateberichtete
H .Dr .Bei Besetzungenim
mander Beamtenderstädtischen
Sammlungenmanwurdenzu¬
wig BöckzumLustosAlso
zum Motor Merz frage zu
Adjunktenerster undDr .Per¬
Dukats de Boros zumAd¬
punktengeweiterKlassederKa¬
R .vonMotzumprovisorischen
Assistenten
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Wald-undWiesengartel.Überdie
vomBürgermeisterDr .Bürgerin
SommervorigenJahresgegebeneAn¬

gen Scha¬
undWiesengartelsumWien ,zuden

die ihn be¬
tragt wurden ,fandam12 .unter
demVorsitzdesStadtbaudirektorsBer¬
er einBauratssitzungstatt ,in
welcherBaumspektorGoldemundden

im Regulierungsbureauausge¬
arbeitetenEntwurffür diesengren¬
Gürtelverlegteunderörterte.Be¬
derVerschiedenheitderTerrangesta¬
lungderBenützungstderGrund¬

ge Zahl der Eigen¬
dünnerseinerGrunde ,welchedieHerr
genderStadtimWestenundSüdenbil¬
den ,ist esselbstverständlich,dassvon
einereinheitlichenPlanungeinesGur¬
tels in diesenGegendenabgesehen
undderEntwurfunterBerücksichti¬
gungderDurchführbarkeitu .der
KostendengegebenenVerhältnissen
sichmöglichstanpassenmüßte.Der
geplanteGürtelverfälltinBezugaufseineLängerentwicklunginFrei¬
teile ,derenerster ,vomLeopoldberg
bis zumWienlich ,derzweitevon
hierbis zurTrennungderGe¬
meindegrenzemit derWien¬
GottendorferBahn,derdritteendlich
vonhier bis zumDonautre
beiAlbernreicht .Diekürzlich
neneinbezogenenGebietsteile
wurdenselbstverständlichinden
Entwurfnochnichteinbezogen,
docherscheintdieLobanalsgroßes
unverbaueresBusservor ,von

platzeim20 .Bezirkwird ,miteinemüber2000Eiklarenschonberücksich¬
Kostenbetragevon8400Reinenge¬tigt .IndererstenGruppe,diewe¬

nehmigt.erwähntamLeopoldsbergbeginnt, DerPerpellierungderLiegenschaftteilt sichderGürtelin einenWald¬
BrigittenKlosterneuburgerstraße105schutz,dersichlängsderStadtgrenzeauf8Baustellenund2Baustellen¬hinzieht ,in einendemselbenvorge¬fragmentewirdzugestimmt.lagertenWiesengartelvonverschei¬ dasProjektfür denNeubaudenerBreite ,welchersich20Meter einesKanalesin derLeithastraßeüberdiehöchstverbautenGründeer¬ zwischenStrom,undHellagstraßehebt ,u .vondemmansonach im20 .Bezirkwird ,imPrinzigeüberalleinenÜberblicküberWien¬

habenwurde ,undin die amRandegenehmigt.M.BraunberichtetüberdieVer¬desWiesengütelsanzulegende
mehrungderGärtnerstellenaufEngelstraße,welchesichineinerGe¬
denZentralfriedhofeu .beantragtsamtlangevon29Kilometer,als
demGemeinderatzuempfehlenAussichtsstraßemiteinerFahrbahn¬
zehnneueGartnergehilfenstellen.breitevon8 Meternbis zumWien¬
mit einemTaglohnevonje 2xflüssehinziehensoll .DieseHügelstrafe80Mzusystemisieren,wovon4Stellenvonwelcherzirka5Kilometer fürdieGartenerhaltungund6Stel¬Sangenstraßeetc .bereitsbesehen, len für die Regegnetereibe¬wirdnaturgemäßziemlichscharfe
stimmtwerdensollen(Aug. )Entwickelungenaufweisenu .auf

das vomM .Gottbauervorge¬demnackstein ,woselbst
legte Projekt für denUmbaudesErinnerungsturmgeplantist ,ihren
HauptunratskanzlerinderLedererhöchstenPunkterreichen.VomWien¬
gassezwischenderFloriani ,undFlußbiszumPräterist mitRück¬
Laudengasseam8 .Bezirkwird,sichtaufdiegeringenNiveauunter¬

mit einemKostenerfordernissevonschiededesTerrainsdieserGürtel
9000Kronengenehmigt.in derWeisegedacht ,daßeine NacheinemBerichtedesM.BraunPromenadestraßeangelegtwird
ist wirddieKassierungvonvierdiestellenweisevonstarkundWiesen,
Auslaufbrunnenim17 .Bezirkzuzw.plätzenbegleitetist .DieGesamtfläche
in derKrogassebei Nr .3 ,inderdiesesWald-undWiesengartels,welche
Pillergassebei Nr .1 in derPriva¬voneinerVerbauungverschontwer¬
gassebeiNr .24u .in derPreysingdensoll ,würdeaufdemrechten
gassebeiNr .33genehmigt.Uhrder an und2300ge¬

Risse beantragt denloreneinsassen .
Magistratzu ermächtigen ,anjeneWienerStadtrat . Kutscher städt¬Sitzungam13 .Jänner schenFuhrwerksbetriebesfürdievorsitzenderH .B .Dr .NeumayerStraßenpflege ,welchewährendun¬Das vomStraßevorgelegte destens6 DienstjahrensichdurcheinDetaiprojektfürdieErrichtungeiner besondersmusterhafteAufführungstädtischenBrückenwage,amSachsen¬beiderPflege ,Wortungu .Lei¬



ungder Pferdeausgezeichnet
heben ,Frauenin der Höhevon
20bis 50KronenzurVerteilung
zu bringen .Aug .

das Projekt für denBau¬
vonHauptratskanalenin
der Brauneggasse( 6200R
undin derRiegelgasseim10.
Bezirk( 1500 )wirdgenehmigt

demvom2 .Grafvorgelegten
Projektefür denBaueineshaupt¬
unentellariats in derSeebergasse
am16 .beyvorderKirchenfelder

sich bis zur Konengassekosten
6400Kronenwirdzugestimmt.

EinweihungdesWildschenStif¬
lungshauses .Am59 .Geburtstage
desStifterswurdeheutedesJosef
WildscheStiftungshaus,welchesals
Andes Versorgungsheimsin
Lanzerbautwurde ,feierlichein¬
geweiht .Dasschmucke ,immodernen
VillenstiteerbauteHaus ,welches
Raumfür 45Bettenenthält ,war
heutemitPastorsu .fahnenge¬
schenkt .AuchdieEinräume
warenmit Blumenschmuckreich¬
lichversehen ,insbesonderegilt
diesvonderGedenklasel,welche
imVestibusangebrachtist u .welche
ein wohlgelungenesPorträtelief
desNichters ,ein WerkdesBild¬
hauersLeisekenthält .Die
kirchlicheWeisenahmDechant
KampfvonSimmeringunterAssisten¬
desSeelsorgersderAnfallBeneh¬
in Rathe ,dann desPfarrers
vonFainzu .MitgliederdesHof¬
Collegiumsvon Lanzvor¬
der feier wohntenbeiBürger¬
meisterDr .KrügerRatthalter ,
re Baron Sachen dieG .

so unsch ,Marsch ,
Wessel und Be¬

vorsteherGuethermitzahlen¬
chenMitgliedernderBeziehver¬
tretung ,eine AnzahlvonFami¬
lienangehörigendesRichterOber¬
magistratsrat Appel ,Vizer¬
DirektorHelmich,Armenreferent
MagistratsratAerger ,Stiftungs¬
referent Magistration hamel
der Vorstandder Abteilungfür
geschlosseneArmenpflegeMagistrats
sekretärDr .DoctDanielSchein¬

gerRechnungsratHartel ,Verwalter
RechnungsobermeidenFieber

Rechnungbeiden PaulMagi¬
staatsoberkomissarDr .Rubitschek
Potizial RiederinBaumeister
Biber undKönighinwegDr .die Rent¬Linsmager ,IngenenMohr ,
BildhauerLeisek,dieKontrahenten
gris (Bauschlosserarbeiten ),der
lich (Asbesitusboden)etc .etc .
NachderkirchlichenWeisehieltde¬
chenKopfin Anspruch ,in
welcherer vonder Bedeutungdes
neuen Versorgungsheimausge¬
henZwecku .ZielderStiftungder
legteu .in einigerWeisedesStif¬
ters gedachte .Nachihmsprachder
ReferentfürgeschlossenArmenpflege
MagistratssekretärBr .Doct .Aucher¬
erörterte eingehenddie Artder
Stiftung und führte ,dannaus
dasses nurdurchdasZusammen¬
wießen ,einesbeigewohltäters
u .der GemeindeWennmöglich
wardieses Hauszustandtzu
bringen ,welchesdreimalsogroß
gebautwurde ,als dieStiftung
es erhaltenkönnte .Diefreien
PlätzewerdenvonderGemeinde
bezahlu .aufdieseWeisedesKapi¬
tel vergrößert .Wennfürden
Anfangjährlich3bis400Personen
hieruntergebrachtwerdenkönne,

so werdesich dieseAnzahl
einigenJahren ,wennderRaum
voll ausgenutztwird ,auf1200
bis 1500Menschenerhöhen .Auch
Dr .DochgedachtesodanninHerz,
licher Weisedesverstorbenen
Richtersu .gabdieVersicherung
ab ,dassdie VerwaltungGewicht
darauflegenwird ,daßdasAn¬
denkenProf .WildsauchimGe¬
dächtnisse derjenigen ,welcheder
WohltatdesHausesteilhaftigworden,
fortlebe .Bem.Dr .Burgerdankte
zuerstderGeistlichkeitfürdieVor¬
nahmederkirchlichenWeiseu .gab
der MeinungAusdruck ,dassdurch
die AngliederungdieserAnstalt
an des Versorgungsheimdes
richtiggetroffenwordensei ,trotz .
demzwischendenInsassendieses
Hausesu .denInsassendesVersor¬
gungsheimsein großerUnterschied¬
bestehe.Diejenigen,dieimVerhör,
gungsheimAufnahmefinden ,sind
gleichsamin demruhigenHafen
desLebensangelangt ,nachge¬
scheitertenHoffnungen,nachüber
wundenenElendhabensiehier¬
Unterkunftgefunden.Diejenigen
aberdie in demStiftungshause
Aufnahmefinden worden ,die
kommenmiraufeinegewisse
Zeit ,gleichsamaufeinparruhigAthemzug ,bevorsie wiederin
denwildenKampfdesLebens
hinausmüssen .Manchesmalwird
es wohlschwersein ,denIntentio
nendesRittersgerechtzuworden
wonachdie MaximalzeitderUn¬
terkunft14Tagebetragensoll .
derBürgermeistersprichtüber
die Überzeugungaus ,daßalle
jene ,welche mit derVerwal¬
lungdesHauseszutunhaben,

bestrebtseinworden ,dieseBe¬
stimmungsogutmütigalsmög¬
lich anzuwenden.Er feiertedann
denwohltätigenSinndesStif¬
ters u .sprachdenWunschaus ,
es mögensolcheBeispieleNach¬
ahnungfinden .Schließlichdankte
derBurgermeisterallenjenen
die zumBauediesesHausesbei ,
getragen u .welchedenselbenin
irgendeiner Weisegefordertha¬
ben .Mögedieses Hausvollden
Frankerfüllen ,demesgewid¬
ret ist ,damitauf dieseWeise
hendeNotvonderBevölkerung
vongenommenwerde .Wirhaben
denSegenGottesüberdasHaus
herabgesteht,mögesichunserHer¬
auchderjenigenerbarmen,diein
diesemHauseAufnahmefinden
werden .Mitder Vorstellungder
FamilienangehörigendesRichters,der
Kontrahentenu .deramBaubelei¬
ligtenBeamtenschlossdieeinsacheferer¬



Wiener Rath der
Fol .16472 .7 .NeuesRathaus

ausgebe .
15 .Jahrg .Samstag14 .Jänner

RequirungderQuartiergelderder
BeamtenderstädtischenStraßenbahnen.
DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
habe die Quartirgelderder
BeamtenderstädtischenStraßenbahnen
vom1 .Februarl .J .anmitfolgenden
Betragenfestgesetzt:fürdie6 .Rate
goriemit600 ,für die 5 .Rate
goriemit800r ,für die4 .mit
1000f ,für die 3 .mit 1200R.
für die 2 .mit 1400undfürdie
ersteKategoriemit1600Mjährlich
JenenBranden,welchenachdiesem
Schein ,wenigerQuartiergelder¬
haltenwurden,als sie schonjetzt
beziehen ,ist derMinderbetragals
Quartirgeldergänzungszulageaus¬
zubezahlen,welchenachMaßgabe
der Vorrückungderbetreffenden
Brandenin ein höherQuar¬
geldeinzustellenist .DieMehres
beziehensichmit1896Mjährlich
Kirche in derPrie¬

Gerschof,amSonntagden15 .d .halb
zehn Uhr VormittagsMesse
vonMozart ,GradualeJesus ,dulis
memoriavonRothe ,Offessorium
Misercortius von Mozart ,Datum
te von AmbrosNieder¬

Wärmeeben .In densichwarm,
suben des Diener Wärmendenund

tenWolligkeiten werdenin
Wochevom6 .bis 12 .29508
Männer ,16850Frauenu .33933
Kinder ,zusammen80286Personen
Aufnahme.Hiemitist seit demBe-¬
stande der Vorstuben ,die15 .

der Besucheüberschien
dieauchzurNachtzeitgeöffneten
Warmestubendes10 .und20 .Bezirkes
wurdenin derselbenZeit von1508
Personenbenutzt .
SitzungenimRathause.DerGemeinde,

halt in der kommendenWochekeine
Plenarsitzungab .Stadtratssitzungen
finden ,Dienstag ,Mittwochund
Donnerstag zehn Uhrvorma¬

magistratsdirektorDr .Weiskirche
ist erkranktu .wirdübermorgen
Montagkeine Parteienempfangen,
der nächsteEmpfangslagdesMagi¬
staatsdirektor ,wirderst Montagden
23 .d .stattfinden .

StädtischeGroßschlächterei.Unter
demVorsitzeder S .R .Wesselund
in AnwesenheitdesBürgermeisters
A .BurgerunddesVizeburgermei¬
stersDr .Neumayerhatsichheuteder
gemeinderatlicheAusschußfürdie
ErrichtungeinerGroßschlächterin
VerbindungmitdemstädtischenÜber¬

nahmsauce,mitderFragederErrich¬
lungeinerAktien-Großschlachter
befahrt der Beratungwohnen
Oberegistratsrat Dr .Tode .
MagistratsreferentDr .Constantin
Mayerbei .NacheingehenderDebatte
überdiesenGegenstand,anwelcher
sichsämtlicheAusschußmitgliederbe¬
teiligten ,wurdeder vonderMagi¬
stratsdirektionvorgelegteEntwurf
genehmigt,unddieimProtokoll
niedergelegtenVereinbarungen
mit denProponentengutgeheißen.
lediglichin demPunkte5wurde
eine kleineAbänderungbeschlos¬
sen dahingehend ,daßdieGemein¬
sich verpflichtet ,wenigstens75
VerzendesBedarfesanFleisch

fürdieinodernächstWien¬
befindlichenGemeindeanstalten,
bei entsprechenderQualität ,um
entsprechendemPreise vonder
Aktiengesellschaftzubeziehen .Den
Gegenstandwird in Stadt -u .
Gemeinderate,M .Wessel ,als
Referentvertreten .

StädtischesLagerhaus.DerGe¬
meinderatsausschußfür dieAusge¬
stallungdesstädtischenLagerhauses
hielt heuteimBeiseindesBei¬
Dr .Dreger ,u .desv .B .Dr .Neumayer
unter demVorsitz desObmannes
G .Agmanneine Sitzungab ,in
welcherüberdie Errichtungeiner
GesetzenimstädtischenLager
hause Beratunggepflogenwurde
DieserSitzungwarenMagistrats¬
ReferentDr .ConstantenMayeru .
LagerhausdirektorStraßebeigezo¬
gen .DerAusschusswardarüber
einig ,daßdie Herstellungeiner

Gesetzereiimstädt .Lager,
hauseeine dringendeNotwendig¬
keitsei ,er befasstesicheingehend
mitdenvorliegendenProjekten
für dieErrichtungeinersolchen
Putzerei ,fasstejedochkeineDefini¬

tivenBeschlüsse,sondernbeauftrag,
se denMagistrat ,imEinverneh¬
menmit den bezüglichenÄmtern
nenBedingungenfür diesesPro¬
jekt auszuarbeitenu .mitmehreren
fernenwegenVorlagevonPro¬
jektenin Verhandlungzutreten .

Dr .KarlBürger-Stiftung.d .
Komitezur ErrichtungeinerDr .
KarlBürger-Stiftunganläßlich
des60 .GeburtstagesdesBürger¬

meistershielt kürzlichunterdem



VorsitzdesMagistratsdirektorsDr.
Weiskirchner,seineSchlußsitzung
ab .Dr .Weiskircheverlas¬
ersteinSchreibendesBürger¬
meisters ,in welchemerdem
Magistratsdirektorunddenit¬
gliederndesKomiters ,fürdie
Mühewaltungbei denSammlun¬
gendenDankaussprachu .dank
te dannselbst denKomitemit¬
gliedernfür die kräftigeUn¬
terstützung .Erteilte mit ,daßdie
Stiftungauf377 .570R11ange¬
wachsenist .Die Sammlungensind
nochnichtabgeschlossen,eslaufen
noch immer Gelder ein u .es
werdenauch Betrage beider
städtischenHauptkassefernerange¬
nommen.DieStiftungbefindetsich
bereitsin derVerwaltungderGe¬
meinde ,die Geldersind inKommel
ansehen und in Pfandbriefender
LandesHypothekenAnstaltange¬
legt .DieSammelbogenwerden
gegenwärtigdurchdenRadoberbuch¬
halter gerichtunddanngebunden.
bei denSistungsaktenaufbewahrt.
der Magistrat wurdevomBürger¬
meisterbeauftragt ,denNichtbrief
auszuarbeiten ,und ihn danndem
Stadtratevorzulegen.Eswurdebe¬
schlossenn,denDankandieScheider
in geeigneterFormweiterzugeben.
NachdemdurchdenBezirksvorsteher
in demVorsitzendenfürseine
Mühewaltungder Dankausgeschri¬
chenwordenwar ,wurdedieSitzung
geschlossenu .dasStiftungskomite
für aufgelösterklärt .

Subventionen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Apenberger

dem RomederLehrling ,
arbeitenAusstellung1904zurGe¬
ckungdes Abgangesper60134
einen Beitrag von10000Rals
Subventionbewilligt .Seitensdes
Landeswurdezu demgleichen
ZweckebereitseinBetragvon20000
K ,seitensdesUnterrichts -unddes
Handels-MinisteriumseinBetrag
vonje 10000u .seitens dern .
Handelskammerein Betragvon
8000R .bewilligt .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Dr .Kreu¬
derSchulleitungin Tragweinfür

die dortige Suppli¬
gnation von 100 rbewilligt .
Ernennungen .DerStadtrathat

nacheinemBerichtedesV .F .Dr.
NeumayerimNatusderHaupt¬
Kasseernannt ,zumAdjunkten
JosefVerzer ,zuOffizialenFerdinand

und fruck ,zu
stenRobertSchug ,undAnton
Nachern .- NacheinemBerichtedes
M .habewurdenzuprovisorischen
BezirksahlkatasterBeamtener¬
nannteMaximilianBartsch ,Johann
Schadtbauer ,HeinrichRubach,Karl
Proßnitz ,JohannStraschil ,Karl

Riet ,Leopoldhintermaier ,Karl
Mann ,Rudolf u .JosefRand .

AnzeigedesPferdestandes.Nachdem
Herreine Klassifikation derPferde
nichtstattfindet ,habendiePferdebe¬
sitzer ,diein ihremBesitzebefindlichen
PferdundTreptiere ,auchbeibe¬
fördlichzugestelltenAnzeigezetteln
auszuweisen.DieZettel sindbis
3 .d .gewissenhaftauszufüllen,u .von
denPferdebesitzerneigenhändigzu

unterfertigen .

Sturmwollen .Die Sturmelleder
in Wienheimalberechtigten,imJahre
1886geborenenLandstumpflichtigen
wird vom16 .bis 23 .d .vonacht
Uhrfrühbis 2 Uhrnachmittagsim
KonskriptionsamedesMagistrats
imneuenRathausezurallgemei¬
nenEichtaufliegen.ÜberjedebeiderEinsichtnahmederSa¬
vollewahrgenommeneAuslassung
oderunwichtigeEintragungkann
behufsBerichtigungderSolle
an Ort undStelle die Anzeigeer¬
stattet werden.



derRathausverwunden
190

OesterreichischeGesellschaftzur
BekämpfungdesStrafenstantes .

ImSaale desGewerbever¬
eines fandheutemittagsdie
konstituirendeGeneralversammlung
dieserGesellschaftstattdieselbehat
sichzurAufgabegestellt ,dieUrsachen
derNeubentwicklungzustudieren,
nachMittelnzurnemlichstenVerzu¬
tungdesselbenzusuchenu .die
Anwendungdieser Mittelher¬
der Behördenanzubahnen .Die
denzurGründungdieserGesell¬
schaft gütig vondembeant¬
ZivilgemeineErnstWeißaus,
welchereineAnzahlvonPersönlich.
teilen für seinProjektzuin¬
verspielenmüßteinverdienst¬
vollenWeiseandenVorarbeiten
fürdieGründungderVereinessich
beteiligtendiegroßeAugustvon
Vertreternderverschiedensten
behörden,diederPostulierenden
Versammlungbewohnte,gibtZeug¬
nis davon ,dasdieangestreuen
zieheu .Zweckebeidenkommen
wieunterenvollaufgewürdigt
werdenu .leistetauchdahinge¬
währe,dasdieBestrebungenErfolg
verheißen.DerPräsidentderGesell¬

schaftabg .Reichsritterv .Beck
u .derR .VicepräsidentMatthal¬
tuiret ,Dr .Berlitz ver¬
durchKrankheitamErscheinen
verhindert ,weshalbdererste
Vicepräsident zugenVers
beidenVorsitzführte .Unterden
zahlreichenAnwesendenbemerkte
manSektionschof.Ritterv .Roga¬
inVertretungdesMinisteriumsdes
Inneren ,denPräsidentendes

militarTechnischenKomitersc .M.D.BerichtdesverbreitendenAus¬
schussesüberderbisherigeSeligkeitRitterv .Münch,Bandelieger ,

PolizepräsidentRitteru .habeda ,derBerichterstatterhathervor,daß
er die Wahrnehmungmachte ,daßRatsarzt ,Dr .MeiselvomReichs¬
fast in allenLanderndieselbenKriegs-MinisteriuminVertre¬
KlagenüberdasÜberhandneh¬lungdesGeneralstaatsarztererviel
mendesabscheulichenStrafenstan¬Ministerialratu .StellevomUn¬
berbesondersimFrühjahru .inverrichts-Ministeriumk .k .Ober¬
herbstelaut werdenklagenbauratRostogkvomEisenbahn¬
welchesichin mangenGegendenMinisterium,vonderHandels¬
bis zumgrößtenErbitterungderu .GewerbekammerPräsidentRitter
Bevölkerungsteigernu .zubeson¬v .Kinku .Kammerratab .von
der dann ,wenndieanfurtLinden ,vom10Gewerbe,
frequentirtenStraßenwohnendenvereinPräsidentdenku .ge¬
HausbesitzenoderMiethparteienpräsidentDr .Brunsten ,von
gezwungenseid ,ihrWohnungs¬Ingenieuru .Architektenverein
fensterermanetgeschlossenzuOberbauratKoch,derRektorder
haltenuauffrischeLuftgänz¬Technittent v .Telager
lichzuverrichten,wennsiesichOberstaatsorgtderGuhl,Landersam¬
vondemRauberettenwollen .talsInspektorderWinter,Stadtbau¬
EshabensichdeshalbindenmeisterdirektorBerger,HofratProf .Wessel,
LandernVereingebildet ,umdembaumGrafSiegfriedAnschen,
Übelstandeabzuhelfen.DerBerichtdie M .Tilsamu .Gottbauer,
erstattenhabedenEntschlussgeführt,Magistrationhulter ,Stadtphy¬
zuversuchen ,obnichtauchinAns D .Songo ,Baron herrlichderBodenfüreinan die Bomgangkei¬
derartige in öffentlichenIn¬Rat Hofge¬
esse gelegenesUnternehmenbegreiffungu .Entschuldigung
wäreu .obsichnichtselbstloseschreibenhaltengesendet.Minister,
Mannfanden ,diegeneigtepräsidentBaronGautschder
waren ,ihn frei Zeit demNa¬AckerbauministerGrafBuger ,
diumder verschiedenenmitderLeiterdesJustizministeriums
diesemGegenstandeimZusammen¬Dr .Klein ,derStadtkommendant
hangstehendenFragenzumie¬H .M.D .Ritteru .FreundGraf
DieAnregunghabetatsächlichHartLanckowski,Matthalter
sympathischeAufnahmegefundenGraf KielmansLandar¬
u .dieGründungeinersolchenGe¬schall PrivatSchmolk ,die
sellschaftgeraden,alsdringenderBürgermeistervonGraz ,Satz
Bedürfnishingestellt ,weiljaburg ,Hernowitz ,Troppau¬
die BeampfungderRaubgege¬Laitach ,ist ,hingehern
eine GrundbedingungderBe¬MagistratsdirektorHr .Wei¬
kämpfungder besessenVolks¬kirchenAbg .Scheineretc .
krankheit ,derLungenuberkulosVizepräsidentIng .Ernest
ist .DerBerichterstattergibtsodannWeißerstatteteinenausführlichen



einRückblicküberdieVor¬ denbeitenerwehnt ,dasbereits soein Arbeitsprogramagen¬ bauer ,das ferierte
beitet wordenseindankt ge vonschließlichallein,welchesichschonConsort erkennt nochim Anfangsund umderAnge¬ Gemalen der FalscherlegenheitinhingebenderWeisede la Peter Ritterannehmeninsbesonderder Mager Johann Ritter
öftereGesellschaftfürGesundheitsSchnensohnenschwager
pflege demIngenier ,und der Allig hohenWeber
Anerkennen ,der in bene de Ver¬werkenn in derTagsblat geden

welche nicht freut schen deraus der Tage derAnge¬ den und falliga¬
legenheit derBehebungen da Weber siederGesellschaftwordenen,der Mann den ErsatzrichterstattenschlossmitdemgemachtWasmagdieösterreichische derBestimmungdesJahreschaft zur Bekämpfungder ge machevonAusfüh¬WesenstandedurchinMen¬Romer sehr vergessentier geleichen hochge¬ ad entschen sich einVesterrechtbaldin dieTage Erschaftendebatte ,sofreund
versetztwordenn,sichtbareErsolcheMeinertratendes

wandasdenherbeitragmöglichihrer Tätigkeitaufzuweisen
den gegen den gemeinschädligenund gegen werde ,in
Strafen aus aufzunehmendendenendankenderBer¬
Kampfsiegreich durchführenzu tun ist zursich
konnen ,zum Wohl der Brode in Unsere

achten dagegenbe¬terung ich dich diese
Malhieran zur Redevon

Kronenzu ehren
denwirdobigReichsrichtervon

hattederVersamlungberts zuverstaten
nung ver¬Ing .ErnstWeihunderthalben

gungen ,las denenvater Vahl zu
zufrüherenk .k .Oberkanntge¬

Kofler in RedaktorRudolf
tigt ,ein Namen

tengemeine ArtRitter
Gschwerverwacht.

Fr .u .BaurarHeinrichSchwerdbringenzuwen¬
gewählt ,fernen werden in denihre
Fischererwendet .D .Hans



denenKarthausv .Korresponden
derRathaus Fol .16472.
ausgeberu .verantenRedakteur.

he .Wie ,Montag16 .Jänner1805

dielängstenVasenunddiegrößten
HäuserWein.DiestatistischeAbleitung
desMeinerMagistratsveröffentlich
wieihrenletztenMitteilungenweitere
Ergebnisseder imJahr190vorgenom¬
menenVolkszählung.Indengabes
190026Strafen ,welchemehr¬
100 Häuser zahlte .Der
ReihestehtdieFingerstrafewie310
Häusern,dannfolgtdieSchönbrunnen¬
straffemit25Häusern,danndie
ringerstrafemit192Häusern.
dieMariahilfstratesteht ,mitihrer
16HäusernamsechsterStelleist
auchdadurchmerkwürdig,daßsie
nichtwenigeralsfünfbegerte,den
7 .13 .14 .u .15durchzieht.Strafen

mit über 1000Wohnungenwieder
50 ,mit über 5000bewohnen
25gezählt .Hierstehtinerstre¬
die Schönbrunnerstemit3555

die
nen ,dannfolgt diehier¬
strafemit3161Wohnungenu .1205.

hierauf die¬
ohne

1050 Ziehen ,dergröße¬
frei unsist dasGebäudeNr .14
HerrJosefMai ,mit275Wohnungen
Anstaltsgebäude in
richteingerechnet,dannfolgtdes
das Bez .Schimmelmit
den Wohnungenu .die anSr
derSieneringerHauptstraßemit189
Rehnungen .DasFreihausaufder
Wiederstehtmitseinen173Wohnun¬
gar erst an veter Stelle .Der
RatshofamGrabenzählt157

derSechshauserhofPillergasse1514
150 ,derMolkerhofin derFederer¬
gasse143 ,derSchottenhofaufderRaht den

Freyung132Häuser .Bezüglichder
Einwohnerzahlbehauptet,jedochdas
Freihausmitseinen898bewohnen
nochimmerdenerstenLang ,der
Sechshauserhofbeherberg,das
HausSermengerHauptstrafe
702.derMölkerhof629,derSchotten,
hof539 ,dasSchwarzschauerhausen
I .Bezirkbewohnen.Imallge¬
meinenKrankenhausebefandensich
zurZeitderZahlung2807in
städtischenVersorgungshauseinder
Spitalgasse1788inLandesgericht
1295in derLandesveranstalt
inderLazarethgasse1262,imRudolf,
ital .956 ,ein WiedererKranken¬
aus 5Personen .

diefürBächig.IndenMonaten
Oktober,NovemberundDezember. J.
wurden27 .Männer ,634Frau
und266 .Kinderin denhäuser
beherbergtundmit7133Portionen

gen ,1425 Portion Brotund
1010PortionenMilchverpflegt .Von
1 .Jänner ,bisEndeDezember1904
wurdenbeherbergt1045Marien,

nun Sie ,
welche 24 Stipen¬
269398PortionenBerl .und3726
portionenMilchverabreichtwurden.

M.u .Gewerbegenossenschaftsverband.
dieStatthalterhatdieAuflösung
desGewerbsgenossenschaftsver¬
bandes,andessenSpitzederVorsehen
derWienerBuchbinderGenossenschaft
JosefSchlachterfand ,zurRe¬
genommen.DieAuflösungerfolge
nach§ .24derVerbandssatzungen,da
dieZahlderdiesemVerbandeange¬

hörendenGenossenschaftenunter¬
gesundenwar .Derin Redeste¬
hendeVerbandist nichtzuver¬
wechselnmitdemvomVorsteher
JerlichundAbgeordnetenSchneider
geleitetenVerbandvonGenossen¬
schaftendesu .Handelskammerbezirket.

DamstramaundGemeinde.Heute
vormittagsfandbeimBezirksgerichte
vergoldstadtdiemündlicheStreit¬
handlungüberdie Klagege¬
mendeWiengegendieDampftra¬
weggesellschaftaufRäumungder
Versteigendesatt .DieGemeinde
wardurchMagistratsratDr .Mar¬
Weiß,dieGesellschaftdurchDr .Joa¬
sichvertreten.DerRichterGerichts
stratorDr .Küsterbeclagte,ohne
indieVerhandlungeinzugehen.
dieselbebis derDelegir¬
JahrenausgetragenundderPo¬

zehen
beimLanderichteanhängigeVer¬
sehrüberdie Vorfangen,welche
dasBestandverhältnisu .dieVer¬
pflichtungzurZahlungderAbgabe
betreffen,rechtskräftigerledigtsind.

RegierungderWieplingerstraße
nächstderhohenBrücke.DerGemein¬
deratgenehmigtein seinerletzten
SitzungnacheinemBerichtedesN.
BelohneteinÜbereinkommen,
wonachdemKäuferderLiegenschaften
InnereStadtWirsingerstraße26und
hieherGraben37behufsAenderung
städtischeGründeimAusmaßevon
2526Quadralanter,wegensich
dieHäuserverpflichten,diegenau¬
tenHäuserunmittelbarnachdem
Mai1905 zudemolieren ,
denhiebeizurStrafeeinfallenden
GrundumAusmaßevon2667

4 .adactisohneweiterEntschä¬
digungabzubetenu .einBar¬
auszahlungvon30000Kronen
zuleisten .Gleichzeitigwirddie
Gemeindedie Demolirungder
beidenHäuser ,Wieplingerstrafe
24undlieber Graben35bemerk¬
stelligenu .dieÜbertragungder
re dieserEigenschaftenindas
VerzeichnisfürdasöffentlicheGut¬
veranlassen.Damitist einweiterer
SchrittzurRegulierungdiesesallen
Parteilsgeschehenu .dieMöglichkeit
des vollständigenAusbauder
hohenBrückegegeben.

BallderStadtWein.Sr .Majestät
derKaiserhatheutevormittagsden
BürgermeisterDr .BürgerinAudienz
empfangen,welchererschienenwor¬
umdenKaiserdie Bittezuunter¬
beten ,er mögediesjährige
Ball der Stadt durchein
Anwesenheitauszeichnen.Der
KaiserempfingdenBürgermeister
aufdasfreundlichste,erklärte ,daß
er nichtin derLagesei ,beim
Ballepersönlichzuscheinen,daß
er aberjedochSorgetragen
werde ,daßein Mitgliederdes
Kaiserhausesin seinerVertre¬
tungbeimBalleerschein¬
ImLaufedergestrigenTageswerde

derBürgermeistervomErzherzog
LeopoldSalvatorempfangen,den
er auchdieEinladungzumBall
derStadtWienüberbrachteder
diesjährigeFall der Stadtein
ist für den14 .Februaran¬

bauet .



21 .Bezirt .DieLaufedesheutigen
VormittagsempfiengderKaiser¬
eineDeputationbestehendaus
demHn .Dr .Burger ,dem
R .B .Dr .Neumayer ,demBau¬
AnderervonGreisdorfu .dem

Bem .Oberleute vonApri¬
welcheerschienenwaren ,mitdem
KaiserdenunterhänigstenDank¬
für die Ah .Sanktionierungdes
GesetzesbetreffenddieEinverlei¬
bungder linksseitigenDocu¬
gemeindenzu untertreibenu .
ihnehrfurchtsvollstzubitten ,daß
er auchdie fernerenSchicksale
seineReichshauptu .Residenz.
stadt mitgleichemInteressewie
bisherverfolgeundderStadt
mitgleicherliebeineshuldu.
Gnadezugebenbleibe .Sr .Majestät
entgegnet ,es habeihmgrößten¬
Freudegericht ,denGesetzentwurf,
welcherdie Einverleibungder

liesseitigen gemeindenzur
erhalt hat ,fanterie zusen¬
den Ersche vomHerzen ,das
dieseErweiterungsowohlderStadt
Wie nun auch den einzelnen

nun Vorben zumWohnge¬
chen möge .ZumSchlussegab
be .MajestätdiehuldvollsteZu¬
cherung ,daßseineLiebezu¬
Wien,innichtssichändern,sondern
gleichbleibenwerde.

Nachder AndenbeimKaiser
sprachdie DeputationbeimMini¬
propräsidentenFreiherrnv .Gantze
vor ,welcherdieHerrenaufbese¬
empfingu .ihnendieZusicherung
gab ,es werde der Angingen
sein volle Aufmerksamkeitzu¬
wenden.ErersuchtedieHerren,
sich immermir an ihnzue¬

den ,er mir gewiss derSein
dazubeitragen ,umalleFragen
einer gedeihlichenLösungzuzu¬
führen den Statthalter Grafen
Kielmanseggtraf dieDeputation
nichtan .ZumSchlusssprachlagerten
die DeputationbeimMinisterra¬
sidentenS .g .Kerkervorderselbe
empfingdie Herrenmitäußer¬
ordentlicherFreudeversicherte ,es
sei ihmsehr angenehm ,daßernoch
zumSchlusseseiner Tätigkeitals
Ministerpräsidentu .Meisterdes
herrn Gelegenheitgehabthabe .
die Vereinigungderlinksseitigen
denangemeinden,mit demmöglich
zu machen .Er wünscheherzlich
daßdie VereinigungzumBesten
die ganzenGemeindeausfallen

rigen
In GraniaTheater ,werdenVor¬

bereitungengetroffen ,umden21.
Bezirkin SieglichenBederndem
Publicionvorzufügen.

AusdemBezirkhernats .Zum
VorsteherStellverteterdesBezirkes
Pronatsjeneheutederbisherige
BezirksratKarlKotschege¬
wählt .ZumVorsteherwerdebekant¬
lich Karl Gasser anStelle
desverstorbenenBezirksvorstehers
FranzHelblinggewählt.

40jährigesDoppelputierenEinen
schonenBeweisvonEintrachtzwischen
ActengeberundArbeitnehmer,gab
einkürzlichstattgefundenefest¬
desProf .u .Filzhulgeschäftbrandt,

Auflaufen ,welchesvor40Jahren
gegründetwürde,beschäftigtseit ,die
ser ZeitohneUnterbrechungdie¬
Verkäufern,KirchenPreus ,ausdie
semAnlasseehrtedasgesamtePer¬

sonaledieEigentümerdesGeschäftes
dadurch ,daßes sämtlicheGeschäfts¬
räumein festlicherWeiseschminckte
sein ChefmitAufmerksamkei¬
ten überhäufte .In einerschwung.
vollenRede ,beglückwünschtedie
JubilarKarolinFebrisdie
Himmelu .hob ,dasvieljährige
einträchtige zusammekender
ArbeitnehmermitdenArbeitge¬
benhervor ,andererseitswieder
drücktendieGeschäftshaber,der
Arbeitsjubitaria ,welchedurch20
Jahre in derunendlichsten
Weichetätig war ,die volleAner¬
kennungaus ,u .haftetenihrdie
Ehrendrittefür 40jährigeei¬
unterbrochenseineDienstleistung
an die Brust .AmAbenddesZube¬
laget wurdedasgesamtePersonale
festlichbewerket.BeidieserGelegen¬
heit werdensämtlicheBedienstete
mitErinnerungsgabenbedachtu .der
Jubilarin ein ihr Altermehr
gungsicherndesDokumentüber¬
reicht.



W.RathKor.
1605aber

AktionGroßschlagter ,der
Bürgerblutdie WienerGemeinderat
hieltheuteeinesehrzahlreichbesuchte
Versammlungab ,welchevon5bis
nachhalb9 Uhrabendsdauerte .
AufderTagesordnungderselbenstand
dasReferatbezüglichderErrichtung
einerActien-Geschlechtwei¬
NacheinerlebhaftenDebittenwerden.
dievomMagistratvorgelegten
Antragmit allen gegendie
StimmedesGenossenschaftsvor¬
sicherundg .Gutterange¬

nomen



WienerRathausrespendir¬
1 .NeuesRathaus Fol .1472 .

Herausgeberu .verantigeReakterR.Eigt
14 .Jahrg.Wien,Dienstag17 .Jänner1905.

WienerStadtrat .
Sitzungam17 .Jänner.
Vorsitzenderu .B .Dr .Neumayer.

M.BraunislegtdieSchlußreich¬
nungfür dieKnabenu .Mädchenvolks¬
schule,im14 .BezirkKauergasse3und5
vor .DieGesamtkostenbeziffernsichmit
278 .794Kronen.

M.Dr .Krenbeantragtvonder
überVeranlassungderGemeindever¬
anhaltetenNeuausgabederReden
Abrahama S .Klarajeeinsprin¬
plarden430ehrerbibliothekenin
zuzuweisen .Aug .

NacheinemBerichtdesM.Holz
wirddieAufstellungeinesÜberhan¬

ranteninderSickenbergasseim
19 .BezirkvordemHauseNr .4

genehmigt .
Below beantragt die

BestellungderVereinigungbilden,
derKünstlerÖsterreichsaufein¬
InserataufeineMillionFahrschein¬
derstädtischenStraßenbahnenzu
genehmigen .( Aug. )

M.Rauerbeantragt,derPorzel¬
lierungderRealitätBeleichenhätte

C .3 .derBreitenster-undHüttenstrasse
auf3 Baustellen ,sowiederReli¬
tät LainzWeiligeru .Lainzer,
masse( Cz.5 )auf16Baustellenzu¬
stimmen .Aug .

NacheinemBerichtedesH.Beloh¬
lock ,wirddieLieferungvon
ne veter Bogenlangenkabelu .
2300MeterGlüchlichtkabelnsamt
Nebenutensilienfürdieelektrische
Beleidungpro1905denöster
SienenSchuckerwerkenübertragen.

von Grbeckvorgelegte
ProjektfürdieNeupflasterungder
HormayrgassezwischenVerlasse
undElterleinplatzwirdmiteinem
Rosenfordernissevonca .35000
Kronengenehmigt.

derAnregungderBezirksver¬
tretungfernalsaufErrichtung
einerdefinitivenStraßenbahn.
haltestellebeiderFriedhofstrafeu.
EinrichtungderStraßenbahnhaltestelle
Stadtbahnin derDornbacherstraße
alsBedarfshaltestellewirdfolge

gegeben .
NacheinemBerichtedesR.Busch

wirddemAnsuchendesu .d .Bau¬
vereines ,umGenehmigungderAb¬

teilungderLiegenschaft. Z.621in
Margarethen,Malfaltigasseauf7BaustellenFolgegegeben.
DasProjektfürdieVerbesserungder
öffentlichenBeleuchtunginder
Wiederbergstraße,inderGasselängs
derPostendorferBahn ,u .ineiner
nochunbenanntenGasseabzweigend
vonderOswaldgasseim12 .Bezirk
wirdmit einemKostenerforder¬
nissevon690Kronengenehmigt.Zur
Verausstellunggelangen6ganz
u .7 halbächtigeFlammen.

NeueStraßenbahnwagen.ImStadt,
rate beachteteM .Schreinerüber
die Anschaffungvonje 100neuen
Moor -und Bewegenfür die
städtischenStraßenbahnen,u .beantragt
WagenderjetzigenTypezubestellen.
dieM.Bielolarek,beantragtin
ÜbereinstimmungmitderAnschau¬
ungdesDirectorsderStraßenbah¬
nen ,welcherderBeratungbeigezo¬
genwar ,eineneueTypeeinzu¬
führen .DieWagendieserType
sollensoeingerichtetwerdenn,daßsie

frei ,als wieder ,wielan¬
mergen verwendet werden .
dieselbensollennichtmehrmit
Längs- sondernmitQuersitzenver¬
sehenu .um10 Centimeterbreiter
wiediebisherigenWagengebaut,
werden,fernersollendieFensterso

konstruiertwerdenn,daßallevoll¬
kommenherabzulassensind .Die
PlatorenderBewegensollen
eineVerglasungerhalten .Beider
AbstimmungwurdederAntragdes
M.BielolarekmitdemZusatzan¬
tragedesReferentenangenommen
wonacheine ProbemitBewegen,KathribeiwelchendieTroin derMitte
desWagenssituiertistvorgenommen
undein diesbezüglicherMusterwä¬
genhergestellt werdensoll .

Siverausbrunnen.ImStadtrate
berichteteM.HolzüberdieFrage
der Errichtung einesmomentalen
Severinusbrunnensauf demSie¬
veringer,Kirchenplatzeu .beantragt
dieErrichtungeinessolchenBrun¬
nensunterder Voraussetzungin
Aussichtzunehmen,daßzuden
mit20000Kronen ,veranschlagten
KostenvonSeitedesStiftesKloster¬

nenburg und des LandesNieder
österreichein entsprechenderBei¬
trag geleistetwird .DerMagistrat
sei zu beauftragen mitdiesen
beidenFaktorendienotwendigen
Verhandlungeneinzuleiten ,und
sodannneuerlichan denStadtrat
zuberichten .DemAntragewurde

zugestimmt .

Schwesternfröhlich-Stiftung.Ausder
Schwesternfröhlich-StiftungzurUn¬

terstützung u .hervor¬
genderschaffenderTalenteaufdem
GebietederKunst ,Literali ,und
WissenschaftwurdenStipendien,und
Pensionenverliehen.Vorschriftsmäßig
belegte ,eventuellmitKunstproben
verseheneGesuchesindbis31 .März

l .J .imPräsidialbendesWiener
Gemeinderales,1 .Bezirk,Fichtenhei¬
gasse2 zuüberreichen ,woauch
dieStiftungsstatutenerhältlichsind.

zumUmbauderFerdinandsbrücke.
legte .Sie

dasResultatderwasserrechtlichen
Verhandlungenfürdenprojektierten
Umbauder Ferdinandvor¬
undbeantragt gegendiehe¬
dungderk .k .u .v .Ratthalter ,so¬
weithiedurchdieGemeinde,auchzur
LeistungderErhaltungskostenfürdie
ErhöhungderFlussauf -undFlußab¬

wärtigen Vorkautzmannam
linkenUfer ,verpflichtetwurde,den
Rekursandask .k .Ackerbau¬
Ministerizu ergreifen .DerAn¬
trag wurdeangenommen.

ElektrischesZentraluhrensystem
Rathause.S .Grabeberichtetemo¬
Stadtrateüberdieversuchsweise
HerstellungeineselektrischenZentral¬
UhrensystemsimRathause.DerBera-¬
lungwarendieGe .Mosenund
Panoschbeigezogen.Eswurdebe¬
schlossen,dieprobeweiseHerstellung
einersolchenAnlageprinzipiell
zugestatten.WegenSicherstellung
derArbeitenundLieferungen,ist
eineallgemeineöffentlicheOffer¬
ausschreibungzu veranlassen .Die

ArbeitenundLieferungenfürdievon

senVersuchsinddenOfferentenkosten¬
freiderGemeindebeizustellen.



Wieer Rathaus .Korresponder
Feb .16272.seinesRathaus

herausgeben,u .vorantenRedakteurK.Reg.
Den18 .Jänner1905 .Jahrg .

WienerStadtrat .
Sitzungam18 .Jänner .
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
der Gesell¬

schaftLehrmittelentrateeinLehrge¬
warin der Schule .Bezirkwider

Abhaltung er¬
ses für Pflanzen undMitro¬
Kopiefür Behörunter denübli¬
chenBedingungenzuübersen¬

der Markts von der Re¬
transabteilungdes18 .begertes
werdenvomFebruar1905ange¬
sere Lokalitätenimprolischen
HauseGertrudplatzfürentra¬
miezugewiesen .

der CongregationderKrie¬
ScheelschemesteredeVotrePe¬
15 .Bezirk Kemeler25Mo¬
denLemmittelfür die inihrer
stall verpflegten derKan¬
Kinderunentgeltlichüberlassen.

Das von Normannvorge¬
legte Verhaltefür denVorüberdas
alratskanzlerin derRuden¬
passezwischenLandstrafteHauptrate
in Baumgasseim Bezirkwird
mit einemKostenerfordernissevon
6500fl geneigt .

NacheinemReferatedesN.
defernerengeborenendieErdelsden
Mule Ritter Marthei
sigung fur dienerWaisenkow
benin die Zeiten MartinMit¬
wie v .MarkhofenTillungfür
Seitenmachen pr 1905zu

Verfolgierung
HerabsetzungderFrageauf
Belbuch .D .Grubeckbe¬

tragte imSinneeines vonihm
seinerzeitgestelltenInitiativantrage
demGemeinderatezuempfehlen ,
wegenHerabsetzungderPrachtsatze
undBestellungentsprechenderBe¬
triebsmittel auf derVorortelinie
derSadtbahnandie Kommissionfür
Verkehrsanlagenin Wien ,andas

. k .Eisenbahn-Ministeriumund
die . k .StaatsbahndirektionWien¬
einsprechendePetitionenzurichten.

demAntrage wurdezugestimmt .

AusgestaltungderThermochemischen
Anhalt .ImStadtrateberichtete .
Braunüber dieUmgestaltung
der sindlichenThermochemischenAn¬
stalt im Bezirt .Nachdemvor¬
gelegtenProjektesoll u .eine
eine Rosselten ,inneues
Masiones ein neuer höher
empfehlung ,ein neueroder
Verteilungsraum ,sowieeinneues
Dieser errichtet ,bezie¬
eingeführtwerden .DieKosten
stellensichaufca .200000Kronen,
wovonauf das herigeJahr¬
10000 einen allen wurde .
AberAntragdesH .Rissenmeine
beschlossen,vorwillfahrungin

mateeinenLohnlangenschen ,durch¬
proträtlichesKomiteabzuhalten.

Aktien-Großschlachtereiund
Übernahm .DerStadtrathat
in seiner heutigenSitzungnach
einemReferatedesM .Wessel
die bekanntenAnträgebetreffend
die Beeilungeiner AktionGroß¬
schlachterin Wieneinstimmigzum
Beschlußeerhobenu .demBürger¬
meister de Lügerfürseine
Bemühungenin dieserAngelegen¬
seitdemDankdesStadtrateszum
struckgebracht.

fernerwiedernacheinemweiteren
ReferatedesselbenBerichterstattersüber
dieErrichtungeinessindt .Übernahm
amtesfürViehu .fleischberatenu.
folgenderBeschlußgefahrt :. )dasmit
G.Beschlusvom27 .Juni1904genehmigt,
le städt .Übernahmsamwiedervorlan¬
sigbloßaufdemHeutenviehmarkte.
MarxfürdieaufdiesemMarktezu¬
lässigenArtikelerrichtet ;derBetriebs¬
beginnwirdbesondersbestimmt.. )der
DerBürgerwirdermächtigt ,die
ihmgeeigneterscheinendenBeamten
anderenHilfskräfte mit denBe¬
treffendenAgendenzubetrauen.

. )diefürdieErrichtungu .Führung
des stadt .Übernahmenserforder¬
lichenKostenwerdenvorläufigaus
Gemeindemittelnbestritten .. )Über¬
denBetriebdes Amtesist nach
Verlauf von 6 Monationvonden
TagederErrichtungdiesesAmtes
angerechnet ,demSadtratege¬

berichten.

kandieGemeinderatsausschußfür
die Grenzergulierungder 20ge¬
meinde eines hat in seiner
gesternabgehaltenenSitzungan¬
Stelle des vergebenenGemeinde.
rats de Spargel denG .
DichenbergerzumObmann,Gellver¬

vnsergewählt .



einerRathausKorrespondenz
Jul .16472.NeuesRathaus

herausgeben,u .vorante,RedakteurE .g.
5 .Jahr in Dienstag19 .Jänner1 .

WienStadtrat
Sitzungam19 .Jänner

VorsitzenderH .K .R .Neumayer.
an zu über¬

ung der Vorlegungder
privatengesellschafteneineneige¬
umAufseherzubestellen .(Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Strafe
wirddemAnsuchenumGenehmi¬
gungderAbteilungderRealität
L .Z .857in 20 .BezirkEckeder

Ge¬
desgasseaufzweiBaustellen
Folgegegeben.

wasvomM.HolzvorgelegtePro¬
jekt für einendecorativenGe¬

den Kl .
er

von 1000 genehmigt .Der
gedenkenfolgendeInschrift
aufweisen .An Stelle der¬

die
GartenanlagederStadtWienunter
demBürgermeisterDr .Krüger
imJahr1904errichtet .

M.Dr .Wesselsbeantragtdas
Tretowbei derhaltestelleder
städtischenStraßenbahn,aufdem
äußeren Wahringerteim18 .

Bezirkbei der zungder
WährungerstraßemitderGüeter,
strafezuregulieren ,undbeiden
daselbstbefindlichenBäumener¬
seine Baumschreibenanzu¬
bringen.DieKostenstellensich
auf 1400Hern .Aug .

zumBauder meneDonauant¬
der Stadt hat vom
M.OppenbergervorgelegteDetail¬
projektfürdieUferbauten,Bag.
gerung und Plage¬
fürdiestädtischenStrombderbei
derAngartenSophienundKaiser
Hoffsbrückegenehmigt.DieKosten
stellen sichzusammenauf77500
Kronen.Eswurdeprinzipiellbe¬
schlossen,dasBadnächstderAn¬
gartenbrückeoberhalbderBrücke
statt amlinken amrechten
Uferaufzustellen ,dadieStrö¬
nungsverhältnissedieseAnde¬

sen .

Sanitätsstationim10 .BezirkIm
R

ProjektizzefüreineSanitatestation
fürdieBezieheLandstraße,fur¬
riten undSimmerungvor .Diese

Nation soll ein¬
wegerrichtetwerden.Diehiesi¬
zubenützendenPorzellenhabenein
Gesamtausmaßvon810 .die
Baukostendürften sich auf150000
Kronenstellen .NachdemAntrage
desBerichterstatterswurdedem

Plen¬
gungerteilt ,undderMagistrat
angewiesen ,die Verarbeitender¬
artdurchzuführen,daßdieSanitäts¬
stationimJahr1906zurAusfüh¬
runggelangenkann .

21.Bezirk,Hr.Dr.Fingerhatbe¬
kanntlicheineigenesKönnteein¬
gesetzt,welchessichmitdenorganisa¬
torischenFragenfürden21 .Bezirk
zubesessenhat .DenTortegehören
anMagistratsdirektorderWeiskoch

ner ,dieMagistratsrätederWirt¬
GrollundDr .SchulsowieMagi¬strats strator der Magedieses
konnte ,wurdenunmehrdurch
DelegierungjenerStadtratege¬
derhieringrabeu .Dr .Hasselbe
versteckt .

ErledigteStellenfürStenographen.
derGemeinderathatbekanntlichbeschlossen,
einneuesauseinemLeiter ,3Rei¬
sorn ,6 Stenographen .Hie¬
graphenbestehendesStenographenant
zubestelten ,bewerbenmüsseneine
geläufigundgutleserlicheHand¬
schriftbesitzenu .durcheineProbe¬
aufnahmevoreiner ausderMit¬

giengen ,
nämlichausdemLeiterdesSen¬
grausamesalsVorsitzenden,fer¬
nereinemRevisoru .einemNeu¬
grabenzusammengesetztenPrüfung
kommissiondievollkommeneEignung

für nach
denGabelsbergschenSystemda¬
tun .Die mit den Dokumentenund
ZeugnissenzubelegendenGesuche
sindbiszum23 .d .12Uhrmittags
imEinreichungsprotokolldesPräsidi¬
alben imRathhauseeinzubringen

DieTischgesellschaft .Esgibtdaer
gnati Leutin jenerRestaurant
in4 .BezirkzuGunstendesHauses
derBrauherzigkeitim18 .Bezirk
Antonigasse70wirdamSonntag
den22 .d .die für dasHausgesam¬
meltenSpendenübergebenu .zu¬
gleichdieAnstaltbesichtigenAnmel¬
dungenvonFreundenundGrünen¬
zurMitfahrtwerdeninZehens
RestantentgegengenommenAbfahrt
halb3Uhrnachmittagsdieanderen
Teilnehmerversammelnsichum3Uhr
direkt beimHause
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Herausgeberu .verantw.RedakteurR .Egl
Wien,Freitag20 .Jänner190315 .Jahrg.

DieAngelobungderBezirksräte.
MitdemGesetzevom28 .Dezember1904
betreffenddie Vereinigungmehrer
Gemeinden am linken Donauer
mitWienwurdenzugleichauchein¬
ge BestimmungendesGemeindesatutes
vom24 .März1900abgeändert .Der
843AbsatzerhieltfolgendeneuePas¬
sung :DieMitgliederderBezirksver¬
tretung verwalten ,ihr Amtunent¬
geltlich .Dieselbenhabenbeiihrem
Amtsantrittedie getreueErfüllung
ihrerPflichtenindieHanddesBürger¬
meistersfeierlich anzugeloben .Die
VerweigerungdesGelöbnissesoder
die AblegungdesselbenunterBedin¬
gungenhat denVerlustdesAndes
zur Folge .In Ausführungdieser
gesetzlichenBestimmungfindet ,am
Donnerstagden9 .Februarl .J .halb
elf UhrvormittagsimFestsaaledes

Rathausesdie feierlicheAngelobung
sämtlicherBezirksratestatt .

ein amerikanischesUrteilüberWien¬
DasletzterschieneneBulletin ,derstädti¬
schenKunstkommissionvonHartford,
Conchent,enthälteineReihevon
Berichten,überdieGruppierung
öffentlicherBautenindenHauptstädten

EuropasundAmerika .ÜberWien¬
referiertderSekretärderKunstkom¬

mission von Newtok ,Mr .Milo
R .Mathie ,welcherimVorjahre
unsere Stadt besuchte undvom
BauraleKortzdiegewünschtenAus¬
künfteüberstädtischeAnlagener¬
hielt .Derkurzemit einigenAb¬
bildungenverseheneBerichtbeginnt

mitfolgenden,fürunsgewisschwei¬
chelhaftenWorten .Wieist das
Mokkaaller Pilger ,welcheein
idealesbürgerlichesZentrumsuchen;
die Stadt ,in welcherdieöffentlichen
Bautenin einer wirklichkünf¬
lerischen Weisegruppiertsind .
Nirgendssonst in der Weltfindet
maneineso durchgearbeitete ,leicht¬
faßliche ,undschongeplanteNeu¬
anlage .Berlin und Paris haben
wie wir gesehenhabenStadt¬

zeiten ,die den Hauptstadtenso
großerReiche ,wieDeutschlandum
Frankreiches sind ,wohlange¬
messen sind ,und in einem
nächstenBerichte ,wollenwirauch
die anderenHauptstädteEuropas
kurzbesprechen ;aberWienistin
Bezugauf die künstlerischeund
harmonischeAnordnungderoffent¬
lichenGebäude,Kirchen,Theater,
Musen Momente ,Brunnen ,
BoulevardsundParksobenanund
überligst alle anderen .

MagistratsdirektorDr .Weiskirchner
ist durch sein Unwohlseinnochimmer
aus Zimmergefesselt ,weshalbauch
amnächsten Montagseingewohn¬
licher Empfangentfällt .

Wärmestuben .DiesechsWärmestu¬
ben des Wiener Wärmestubenund
Wohltätigkeitsvereines,wurdenin
der Zeit vom13 .bis 19 .Jännervon
32393 Männern ,18371Frauen
und35549Kindern ,zusammen
86213Personenaufgesucht,welchen
SuppeundBrotunentgeltlichverab¬
reichtwurde.DieauchzurNachtzeit
geöffnetenVermessubenum10 .und
20 .Bezirkwurdenvon1593Perso¬

nenin Anspruchgenommen.

Zentral -Friedhof.ImJahr1904
wurden auf demallgemeinenTeile
desZentralfriedhofes17418,aufder
israelitischen Abteilung2211 ,zusam¬
men19629Leichen( um363ten
gerals imJahre1903 )beerdigt.
101Exhumierungenwurden ,vorgenom¬
men .In denEhrengrabern,d .i .in
denAnlagenmit denRuhestätten
historisch-Berichterundhistorisch¬
denkwürdigerPersönlichkeitenwar¬
denimJahre1904bestattet :Professor
und Akademieder bildendenKünste
JuliusViktorBerger ,ProfessorDr.
Karlv .Lützow,Hofschauspielerund
RegissendesHofburgtheatersKarl
LudwigCostenoble ,Komponist
AntonRückkauf ,Komponisund
KapellmeisterJohannStraußVater,
KomponistundKapellmeisterJosef
Danneru .Schauspieler ,Marie
Geistinger ,weitersin denfür
historischdenkwürdigePersonenbe¬
stimmtenGräben ,längsderlinks¬
seitigen FriedhofmauerGeneral
der Kavallerie und Ritter des

MariaTheresien-OrdensHannibal
Margius Sommaria undVer¬
liirtuose Josef Mayseder .Im
Jahre 1904wurdenamZentral¬
Friedhofe9 Selbstmordeund5 .
Selbstmordversuche verübt .

Pensionierung .DerStadtrathat
nacheinemBerichte des M .Dr .
BrenndemAnsuchendesDr .Ludwig
Pfleger ,Primararzt,ersterKlasse ,in
Bürgerversorgungshause,umVerse,
tzungin denbleibendenRuhestand
Folgegegeben.
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ausgeber u .anRedacteur .
15Jahrg.Wein,Samstag21 .Jänner1905.

SitzungenimRathause.DerGemein¬
derat halt amDienstagden24t .
fünfUhrnachmittagsseinenächste
versitzungab .AufderIngebor¬
nungderselbensehenbisjetzt17
Geschäftsstücke,darunterdieErrich¬
lungeinerAktionGroßschlägerei
u .desstädtischenÜbernahmsamtes.
der Nachthalt amDienstag,
MittwochundFreitagzehnUhr
vormittagsungenab¬

Statiste .DievonderMagistrats¬
AbleitungfürSatistikherausgege¬
bendenWochenberchefür dieveste
undzweiteJahreswoche1905enthalten
in der Fasten überTrauungen ,
Gebieten,Verbefälle,Krankheitan¬
sigenundGrundwasserstandfür
andurchdieEinerziehungdes
21 .BezirkesverweiterWiener
Gemeindegebietzu21 .Bezirk
obenin derrestenJahreswoche29
in derzweiten33Personen .Im
achtenWienerGemeindebezirk ,welcher5105
mit seinen hinnehmen den
LepelGarsdorf52 MSimon
anmöchtenkommt,stateninderselben
Zeit .16 .bezog.14Personen.

freieStellenbeiderstädtischen
Feuermehr .ImSatusderBeamten
derstädtischenFeuermehrgelangen
eineOberInspektorstelleinder
4 .factischenRanklasseundjener
Beweiserstellenin der6 .Rang¬
KlageBesetzungbewerker¬

x

habennachzuweisen,daßsieanFranzJosefSistungzuUnterstü¬
derdiezueinerbesoldetenStelle tzungdesKleingewerbesDienstatt¬
im Staatvorgeschriebene Sekretär Beklagten
gung besitzen odereine RechnungsabschlußderStiftungpro
technischenHochschulediePrüfungen1904vor ,welchermiteinemkein¬
aus einemder besehendenvier¬ erträgnissevon27 .47178bab¬
FächerIngenbau ,Maschinen¬schließt .ÜberAntragdesKurators
baue ,hochbau,gemischtechnischesBaraMisowoll ,welcherna¬
sichmitgutemErfolgabgelegt mensderRevisions-Kommissionbe¬
oderineinertechnischenTrupperichtete,daßbeideram5 .J .statt¬
als Offizieregedienthaben .Die gehabtenRevisionderBücher ,des
mitdenerforderlichenBekanntenWechselstilles ,sowiederKasse
belegtenGesuchesindbis30 .d .beimalles in musterhafterOrdnung
WienerMagistrat ,Abteilung11 vorgefundenwurdewordensei ,wurde
einzubringen . demheilendenAusschussedesAbso¬

lutoriumerteilt unddemer¬IntimationalerMüllerprüfungter die vollsteAnerkennungaus¬
Kommision.UnterdemVorsitzeseinesgesprochen.Beiderhieraufstatt¬
PräsidentenHofratu .LotmarhieltdergefundenenWahlin denleitendenVorstanddesInternationalenverbau¬Ausschußpro1905wurdendieHer¬desfürdieMaterialprüfungender vonJosefSie ,LudwigBach,Technikam19 .und2 .d .seineSie AdolfFritz ,KarlChorner,Heinrichtungenin Wienab .Es waner¬ Julio u .JohannWinkler ,alsschienenGeheimratselbstausdie Ka¬
S .Petersburg ,DirektorArnethausan Mirow ,Josef Pon¬Bogen ,OberbauratBergeraus u .KarlHelikeinstimmigwieder¬
Wien ,IngenieurConseilaus gewählt .DerReinertragwirdAmsterden,IngenieurBitter¬ statutengemäßzur Hälftedemzugeset¬ausStockholm,GeneraldirektStiftungshandu .zurHälftezurUnter¬GreinerausTerrain ,haupt¬stützungvongeblichenHochschuleseltenausKopenhagenundOber¬verwendet,welchletztereVerleitung
Ingenieur Reiter aus dieals die u .Handels -u .Gewerbekammer
schriftliche .Eswürdebeschen, ausGefälligkeitbesorgt.Derzurden1JuliorationirtenKongreß,der VerfügungstehendeBevorratimVorjahreausgefallenwar, beträgtnachAbzugder13600imheurigenJahreinBrüsselver¬fürNachschulen,dermalen117298.in gütlichabzuhalten,worüberderRestgar271wurdeauchneue
dieEntscheidungnochinnächse Rechnungvorgetragen.
zeit getroffenwerdenwird

KaiserFranzJosefNitung.Am
2 .d .fandunterdemVorsitzedesPräsidentenam2 .Junger ,ein
SitzungdesKuratoriumsderer¬



2
so

GemeindeundDampftramway.
HeutefanddieTrassenrevisienundpolitischeBegehungüberdasProjektderGemeindeWienfüreineKonkurrenz¬

linie gegendie Dampftramwaylinie ,vonderAugartenbrücke
nachFlorisdorfstatt .DieseEinesoll bekanntlichvondem
etzigenEndpunktederStraßenbahnin derDresdnerstraße

durchdie StromstraßeundEngerthstraßebis zumKaiser-¬
lätze führenundes dadurchdenPassagierenderTampf¬

traitagermöglichen,aufdemKaiserplateaufdieelektrische
Straßenbahnumzusteigen,statt wiebisherdieDampftranwayis zur Augartenbrückebenützenzumüssen.

Die Kommissionleitete BezirkskommissärDr .Ritter¬
1 . Buenot.DasEisenbahnministeriumwardurchOberbauratMeltzervertreten.

ZuerstwurdedieTrassenrevisionabgehalten.Hiebeipro¬
testiertendieVertreterderDampftramwag -Gesellschaftgegen
dasProjekt ,weilseineAusführungeineVerbindungzwischen
rien undFlorisdorfbezweckeunddadurchmit demPrivi¬
egiumderDampftramwag-Gesellschaftin Widerstreittrete .
fernersei mitRücksichtaufdenBestandderDampftrampay
auchdieNotwendigkeitfürdieBewilligungeinersolchen
neuenBahnverbindungnicht vorhanden ,durchwelche64 Dampftramma es bedeutenderFall des Verkehresentzogenwurde

DieVertreterderGemeindeWienberiefensichdem¬
gegenüberauf die StraßenbahnkonzessionvomJahre1899,
welchersowohldie StraßenbahnliniedurchdieDresdner¬
straße ,als auchdie StraßenbahnliniedurchdieEngerth¬
traße sowieeineVerbindungsliniebeiderLiniennächstdem
Kaiserplatzebereitskonzessioniertwurde,ohnedaßdieGesell¬
haftgegendieseKonzession,wiees ihr freigestanden,wäre

eine Beschwerdean denVerwaltungsgerichtshofeingebracht
at .Dadurchhat die GemeindebereitsdasRechtzurAus¬
führungderprojektiertenVerbindungslinieerworben,welch

letztere überdiesauchnotwendigsei ,umdemPublikumein
VerkehrsmittelmitmodernemelektrischenBetriebeundmit

einemAnschlusseandasstädtischeStraßenbahnenzubieten.
1

DiebehördlicheKommissionbeschloß ,beimEisenbahn¬
ministerium die Abweisung des Proteste
der Tampframwag - Gesellschaft zube¬
antragen ,undschritt ,sofortzurVornahmederStations¬
rirmission undpolitischenBegehung

Auchdagegenverwahrtensich die VertreterderDampf .
Tramwan- Gesellschaftmit Rücksichtdarauf ,daßdasErgebnis
der Trasenrevisionkein anstandslosesgewesensei .Dem¬
ungeachtethielt die Kommissionihren Beschlußaufdas
Eingehenin diepolitischeBegehungaufrecht ,undführte

1desAmtshandlungdurchBetderselbenerklärten,die
DonauregulierungskommissionunddiePolizeidirektionihre
zustimmungzudemProjekte ,währendhinsichtlichder
Forderungen,derPost -undTelegraphendirektioneinEin¬
vernehmenzwischendieserundderGemeindezustandekam,MitRücksichtaufdiesesAnstandsloseErgebnisder

BegehungbeschloßdieeisenbahnbehördlicheKommissionzweitens ,auch die Erteilung des Pan¬konsenses für die von der Gemeindebeabsichtigte Straßenbahnlinie beim
Eisenbahnministerium zubeantragen .
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herausgeben,inverantenRedakteurK.Reg.
13Jahrg .Wie ,Montag23 .Jänner1805.

StädtischeGaswerke.Am30 .Novem¬
berbetrugderKostenvorrat110405

Tonnen ,zugeführtwurden22115,
verbraucht2139TamenAnGas¬
werdenabgegebenfüröffentliche
Beleuchtung732687 ,fürge¬
le Beleuchtung, 263 .848 ,für
Hoch -undIndustriezwecke
1911 .21 in AnKotswurden
abgegeben12598TonnenRück¬

hofs u .3000TonnenBrange .Die
herausgabebegehertesichmit
1472.Lauterer,dieAbgabevoner¬
Manckwassermit 4455m .Am
30 .November. J .standenbeiPrivat¬
konsumenten80789Gasmessermo¬

betriebe .
desundheitsverhältnisseMis¬

In deramletztenSamstagabgehal¬
lenenSitzungderstädtischenAn¬

wo¬
der ha¬

für Monat v .J .
erstattet .SowohlimKrankenstand
alsauchinderVerblichkeitistei¬
sprechendderWitterungeinAnstieg
zu verzeichnen .In dieBemer¬
liche Behandlung100fl
gegend 555im November1904 .

9698imDezember1903zugewachsen .
von waren die entlichen
KranckheitenderAmungsorgen
mit341halten ,dannsollenjene
derVerdauungsorganemit100f
fällen .AnLungenberkuloseu .
lose sind 600Fällezuge¬
wesen .DieZahlderAnzeigeüber¬
Sektionskrankheitenwarbehal¬

hoch,wildieausschlaggebenden

vonErkrankungenanMarten-Gesellschaftbestehenden
VortragvomJahre1895überdieundMariellensich inmäßigen

und Jo¬Grenzenbewegteninsgesamter¬
brückevom31 .Dezember1905den2455Fällegemeldet,darunter
nichtmehrzuerneuern .InderanScharlach165 ,Diptoriis430
Sitzung vom21 .hat umdasAdamulus19 ,Rotauf165 ,
technischadministrativeKomiteMasern ,Wellen .Man
der Donauergulierungs-Commission60fälle .In derVersamlungkam
denBeschlußgefasst ,derGemeindeauchdes AusderInsti¬
mitzuteilen ,die Kommissionsei¬zurSprache .Eswurdeallesder
bereit ,denzwischenihr undderlegteCharakterderErkrankungen
genanntenGesellschaftüberdieausUrsachederUnterlassungder
Benützungder KaiserFranzAnzeigehervorgehoben.Tatsächlichist
HoselbrückebestehendenVortragimDezembernur eineinziger
vomJahre1895am1 .Oktober. J .hohenFall mit völlichemAus¬
zukündigen ,so daßdieselbegangzu verzeichnen .Bericht¬
mit31 .Dezember1905erlöschennensterbeninsgesamt24Personen

wirdgegen2403in Vormonateu .2685
in demgleichenMonatedesVorjahres

sorisdorferArbeiter-Bau-Woh¬dasnämlicheGeschlechtwarmit
497Prozent,dasweiblicheGeschlechtnungs -undKonsum-Genossenschaft.

hernvormittagsprachunterdiemit500ProzentanderVerblichkeit
FührungdesG .SchwereineDepu¬beteiligt .Inden
tion der I .AllgemeinenArbeiter¬tandsgerichtlicheundSanitäts¬
Bau ,Wohnungs -undKonsu¬polizeilicheObduktionenvorgenommen.
GenossenschaftinPlorisdorfbeim
BauDr .Burgervor ,umdemselbenStädtischeStromäder.BehufsVer¬
denDankfürdessenInterventionimgebung der UhrmanBa¬
InteressederArbeiterschaftanlässlichgerungs -undPilligerbeitenfür derÜbernahmderdieserGenossen¬die städtischenStrombderAnge¬
schaftgehörigenZieglerseitensdesSophieundKaiserJosefBrücke
Landesauszusprechen.DieselbeDepu¬findetdie Offertverhandlungim

tationsprachauchbeimLandesaus¬BureaudesMagistratsratesin weiteraus schusseMayerundMagistratsdirek¬SchmideramMontagden6 .
tor Dr .Weiskirchevor ,denenFebruarl .J .um10Uhrvormittagsie Dankschreibenfür ihrewerk,statt BedingnisseundRosen¬
tätigeUnterstützungübermitteltenschlägeliegenimStadtbauen¬
IndiesemSchreibenwirdhervorge¬Abt .II .auf
hoben ,daßdie MitgliederderGemeindeu .Dampfang
Genossenschaft ,welchefrüherderBekanntlichhatdieGemeindean¬
sozialdemokratischenParteiange¬die DonanregulierungsKommissionhörten ,derArbeiterfreundlicheitdasErsuchengerichtet,denzwischenalter der genanntenPersonendieserKommissionundderSampf¬es zu dankenhabenn ,daßsie

vorgroßenSchadeninhinzieller
hinsichtbewahrtwerden.

GoldeneHochzeit.Am22.d .feil
des Pfender EheJosefu .
BarbaraAdam ,ihrgoldene
hochzeit,derMannist imJahre
1825in Konowitz ,Böhmen
geboren ,die Frauist umein
Jahrälter .DerMannistseit
1842in Wienu .warbis1887
Herrenschneider.DieEheleutewe¬
nenseit 60Jahreningungen.
doch ,33Jahrein demselbenhaus¬
vonden6 .Kindernsindnochzwei¬
amLeben .Diekirchlichegerei¬
mienahmgesternhalbvierUhr.
nachmittagsPfarrerKornin
der GumpendorferPfarrkirch¬
vor .Erschienenwarenam .Dr .
ger ,die G .Glöße ,Kost ,
Laubet ,Schlechter ,Schwarzund
Wessel,BezirksvorsteherSchade
mitzahlreichenBezirksu .Armen¬
tenPräsidialsekretärPfeiffer

in Ver¬
sidialverstandesAppel ,Magistrats
rat Asperger ,in FolgenMan¬
hilfdesChristlichenWienerZeuen
bundes,derT .MariahilferChristi.
cheFrauenbundetc .Nacheiner
herzlichenAnsprachedesPfarrers
gratuliertegn .Dr .Bürger¬
mender Radt in demZube¬
u .überreichtedasüblicheEhren¬
geschenk.AuchdiebeidenFrauen¬
meineübermitteltendemhochei¬
paarGeldgeschenke.Miteinemvon
einerEnkelindergreifenEhe¬
leingesprochenenGedichteschloß
diefein .
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herausgeberu .vorante,Redakteur.Eigl.
15 Jahr ist 24 .Jänner1905 .

WienerStadtrat .
Sitzungam24 .Januar1905.
VorsitzenderH.B .Dr .Neumayer.
M.H .DannbeantragtimJahre

1905imKaiserFranzJosefKinder,
hospizzuSulzbach,10Plätzeauf
RechnungdesWienerallgemeinen
Versorgungsfondesfürer¬
lösensche Wie¬
alberechtigteKinderKontinuer¬
lichbesetztzuhalten.

auchdiesichM.Braunbeantragt,inOffer
desParzelles .Z .253inKaiser¬
Ebersdorf,SimmeringerHauptstraße
gegenüberdemZentralfriedhofein
Ausmaßevon16Quadrateter
um den Paul von 700r
anzunehmen .Aug .

NacheinemBerichtedesM.Graf
der Akade¬

seshernacherHauptstraße54durchdie
WienerKommunalsparkasseimBezirkHernalsgenehmigt.

die Entschädigungfürbe¬
Hause16 .BezirkGrundsteinpasse64
indieVerbauungeinzubeziehenden
Grundper 98547in wirdmit
55x per inbestimmt.

M.SchreinerbeantragtinStattge¬
bungeinerAnregungderBezirks¬
vertretungdesBezirkesietzingdie

Baumpflanzungin derzerstrafe
inderStreckevonderFachgasse
biszurEinwanggassemit21Spitz¬
hydrantenauszugestaltenund174
Bäume,miteisernenBaumschä¬
tzernzuversehen.DieKostenFürsten
sichauf10000stellen .Aug.

MatzkabeantragtdenMagistrat

zu ermächtigen ,bis zuden
RegelungdurchdenGemeinderat
nachMaßgabedesunabweislichen
BeicheszuKrankenpflege¬
WienerVersorgungsheimSchwestern
überdienormirteMaximalzahl
von50in Dienstzustellen .A.

einem Bericht desG .
ben einer
gung der Bezug
des BezirkederMagistra¬
mächtigt ,wegenEinlösungder
VerkehrshindernissebildendenHäuser
Spittelanergasseund13mitdem
rer Verhandlungeneinzuleiten.

NacheinemBerichtederM.Wessel
gelangen,dieInteressenderSebastian
NegatschenBürgerstiftunginder
so von3000rt 1905zurVer¬
teilung.Berücksichtigungfinden59Kompetenten

K .InternationalerbotanischerKon¬
ges .DerStadtrathat nacheinem
BerichtedesM.Braunbeschlossen,
denimJunil .J .inWienstatten,

denenII .Internationalenbota¬
schenKongreßdurcheineSubven¬
tionvon1000zuunterstützen.
die EinladungdesObmannesder
mit diesemKongresseverbundenen
Ausstellung,HofratesDr .v .Wein¬
ziel ,die GemeindeWienmöge
sichandieserAusstellungbeteili¬
gen ,wurdeangenommen .Magi¬
stratundStadtgarten-Inspektorat
wurdenbeauftragt ,diehierauf
bezüglichenVorschlägezuerstatten.

Pensionierung.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM .Grava¬
demAnsuchendesstädtischenRat¬
dienersundGlasu .desstädt¬
schenAmtsdienersLorenzwenig

umVersetzungindenbleibendenRustanFolgegegeben.
Stellung1903.DerStadtrathat

an einemBerichtedesGra¬für die derHaupt¬
geni .J .1905 ,diemit16253x
praeliminiertenKostenbewilligt.

setzendorferFriedhof,vom1 .Feb.
in 1905angelangendie inden
Jahren1890bis1892.belegtenEi¬

der
zur Wiederbelegunger¬

den
den Eingaben könneüber¬Magistrats¬

AnsuchenbeiderAbteilungge¬
stattet werdenundwirdderTermin
zurEinreichungfürden1 .Februar
1905festgesetzt.Dieaufdenwieder

zubelegenen be¬
ne und Graben
den vorläufig der¬sodeponiert,undbiszumsub¬
die1906mirjeneParteienun¬
gefolgt,welcheihrEigentumsrecht
beimmagistratischenBezirksamt
fürden12 .Bezirkurkundlich
nachweisen.NachAblaufdieser
FristwirdüberdieGrabkreuze

vonAmtswegenverfügtwerden.

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirksratesHohestedthaltam
Donnerstagden26 .vierUhr¬
nachmittagseineöffentlicheSitzungab .
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NeueBürger.DerGemeinderatsaus¬
schußfürdieVerleihungdesHeimats¬
undBürgerrichteshatinseinerletzten
nachstehendenHerrendasBürgerrecht
der Stadt Wienverlesen :

InnereStädt :JosefPlanal ,Gas¬
wirt ,AdamWasser,JosefCammer,
Gemischtwarengerschleißer,Friedrich
Röhringer Wäschwarzeugen .
LudwigEdlerv .Bartsch,Zuckerbäcker,
AugustFritz ,Bäcker(Berichterstatter

G .Bielsame
Leopoldat .Anders ,

Privatbauer ,LaurenzPrussa ,
SchneidermeisterBerichterstatterG.

Apenberger ,
Landstrasse,WilhelmBerberich,

Leichensaget ,undKassire ,Franz
Sora ,Schneidermeister ,Franz
Ritschel ,Jederausschnider,Mathias
Groß ,Schuhmacher,FranzTschppa
MarktriktualienhandlerBerichterater
G .Nagler ,Karl Sitz ,Paker¬
eigentümer ,Adolf ,Sauer ,Kaufmann,
JosefSauer ,KaufmannBerichter,
statter G .Schneeweiß,

WiedenMoritzLanda¬
Schuhmacher(BerichterstatterG.Brun,

Margrethen :LudwigHörmans
dorfer Kaufmann ,FranzRu¬
nek ,TischlermeisterBerichterstatter
G .Sturm ,Karl Wittowitz ,Ver¬
schleistervonMaulaturapie.
JohannZirl ,SicherFerdinandPark,
Gemischtwarengerschleißer,Karl
Becker ,Kehlleisteuerzeuger,Johann
Kral ,Schneidermeister,IgnazRegen
Kleidermacher,Karlsichberger
demieangerschleißerBerichter¬

4

statter G .Hallmann)
Neuben:JohannHofmann,Schlosser,

meister ;WenzelPorti ,Schuhmacher,
Theodor Romann ,Hahnen .
JohannDombacherLedergalanterie,
warenenger ,Benediktzehnter ,
Schuhmacher.Hermannernberger ,
Gast ,KarlSchränkell ,Gold¬

Silber -undZuelenarbeiter ,Josef
Kunzel ,Schmuckheringer
richterstatter c .Pächter ,

Josefstadt :AntonPauli ,Herren
KleidermacherBerichterstatterG .R.

Ram¬
Allergrund ,FranzMühl,

Schlosser ,JohannSrKasalier,
FranzRies ,Fleischhauer ,Jakob
Unscheringer,Fleischhauer,Alois
Fritz ,Bäcker ,KarlHofmannMauer,
meister ,NikolausDanioratz,
FrieseneBerichterstatterG .beck,

favoren ,FranzRother ,heilen
Feuer .RudolfMegl ,Werkmeister
BerichterstatterR .Nettrich

Simmerung.AlsSeidel ,Gast¬
wirt ,JgnazReinerMetallgießer,
BerichterstatterG .Nagler:

Fitzing :JohannHeitmanek
Schneidermeister,JohannSaft ,Tisch¬
lermeisterBerichterstatterR.

Poger ,
Rudolfsheim:KarlHager ,Josef

König ,Gemischtwarengerschleißer
JosefRoulDrechsler ,JosefHabart
PermutterDrechsler ,AntonRatscher,
Fuhrwerksbesitzer,JohannHahn,
Schuhmacher,Rudolf ,Türe ,Platz ,
meister .LeopoldPötsch ,Drechsler,
AntonMehler ,Auf -u .Wagenschen;
KarlMayer ,Webwarenverschleißer
Alois RümckerStrumpfwirke .
Berichterstatter G .Bähler

FünftensJohannDorn ,Priva¬
lier ,JohannBeza ,Franz

der a Schneidermeister ,Anton
Mittagk ,Tischler ,FranzKörner,
sen AntonJäger ,Gastwirt ,
KarlThunser,Fleischhauer,Johann
Stanek ,Vereinsverwalter,Berichter¬
statter G .Wenberger .

Orig .GeorgKleid ,Fleisch ,
hauer ,JohannKock ,Schuhmacher¬
JohannRinge ,Fleischelcher ,fer¬
dinandRöhrich ,Gemischtwaren

Fleischhauer,
vorschleißer,JohannStuhlhofer

VincenzWeh,Kolporteur ,Josef
Göschler,IndustriemalerBerichter¬
statter G .Graf

Hernals ,AloisRolarkKlein¬
Fuhrwerker;Friedrichlas ,Holz¬
händler .KarlFlach ,Schuhmacher ,
RudolfSelocket ,Metallschleiser,
KarlRuhland,Fleischselcher,Johann
KleinMilchhändler,JosefPopella¬
genstwarengerschleißer,Christian
Verwille ,Hausbesitzer.Leopold
Jarer ,HausbesitzerWenzel
Kasparek,Schuhmacher,AloisZeit
ner ,Genossenschaftskassir,Johann
ProsonsMaurermeister,Franz
SeindrofSchneidermeister ,Franz
Morck ,Schuhmacher .Mathias
Zimmel ,Einschauer - Eigentum.
Berichterstatter G .R .

Währung :AntonKorn ,Glaser ,
Josef Rock ,Hahn ,Franz
Dorak ,Gassigirt ,FranzRo¬
weg ,Schuhmacher ,AntonWöber
Hauseigentümer ,WenzelLizek ,
Schneidermeister.AdolfMal ,Gast¬
wirt ,Franz MalerMaurer
meister(BerichterstatterG .R .Dechant
AntonFortinRasenhausbesitzer
BerichterstatterR .Brent

DöblingAugustGröße ,Bäker¬
BerichterstatterG .Holzl);

Brigitten :AlsMüller ,Klein¬
Gutsbesitzer ,ThomasNie¬



acker,KarlMathienrecteschweh¬
ChrischeBerichterstatterv .Güter

DonanregierungsCommission.
derGemeinderathatinseinergestri¬
genSitzung .DieFranzGräf¬
undEigner ,alsMitglieder,die

soll
Ersatzmannerin dieDonange¬
verungs-Kommissionentsendet.

MagistratsdirektorDr .Weiskirchen
hatsichvonseinemUnwohlseiner¬
holtundheuteseinAmtsstätig¬
keit wiederaufgenommen.Ermuß
sichjedochüberärztlicheAnordnung
nochsehrundinsbesondernden
BesuchvonabendlichenVermit¬
lungenin Befesten ,Versamm¬
langenwerden .

BallderStadtWien.DieVorarbei¬
ten für denBallderStadtWien¬
deram14 .FebruardiesesJahreszu
GunstenderRomenderStadtWien¬
in FestaatedesderRathauses
stattfindet ,sindimvollenZugeEr¬
HerzogFranzFerdinandhatbereitsErscheinenbeimBalliange¬
sagt .DasjungeHerrnDomi¬
sen das Komite der Damen ,
welcheamEröffnungstanzteilneh¬
menhabensichbereitskonstituiert
Obmanndes Tanzkomitersist auch
henerwiederaud .jur .JosefStro¬
Bach,StellvertretersinddieHerren
HausichundFranzHerzer.Als
ObmanndesEmpfangs- Komiters
JungerHerrKarlDecker ,als
Obmann-Stellvertreter ,dieHerren
AugustAdolfLangundErin¬
Pensing .DieBallmusikwird
besorgtvonder KapelleJohann

Strauß,undderRegimentskapelle
desInfanterRegimentesNr .4
unter die teilung derder
Walck.DasTanzarrangementbe¬

gense ,
der in dennächstenTagensein
50jährigesJubiläumanzlehrer
feiert .DieKartenausgabefür
denBallbeginntam6 .Februar
im Präsidialbau desRathau¬
ses unddauertbis zumBall ,

abend .

PapierhändlerGenossenschaft.An
StelledesMagistratssekretärsmil¬

KonzigistGardein dieMe¬
Karlv .Gartz,alsbehördlicherKom¬
missärfür dieGenossenschaftder
Papier ,Schreib ,Zeichenrequisiten
u .Tagelangerschleißerbestellt.

ErzherzoginnenimRathause.Heute
nachmittagsumzweiUhrerschienGemahlin desferEr¬
herzogFerdinandGroßherzogsvonTobianamitihrenbeidenToch¬
tern ,densozherzoginMargareta
u .GermannimRathause ,umdar¬
selbezubesichtigen.InBegleitung
der hohenDamenbefandensichdie
sodannGräfinnendieAnna¬
u .Maria v .DurchimMon¬
Martin u .der Dienstkämmererdes
ErzherzogsMajorFreiherrv .Lilie.
diehohenGastewurdenbeider
GestiegevomBauDr .Bürger
der in BegleitungdesPräsidiat ,
vorstandesAppelu .desHaus¬
referentenMagistratsratesDr .
Spätherschienenwar ,aufdas
ehrerbietigsteBegrüßtu .vor¬
nichtdurchdie städtischenSamm¬

1

lungengeleitet .Hiergeben
auses ohngelmannu .Stripto
Dr .Koschdie haglichenErklä¬
rungen .NachdenSammlungen
besichtigtendie hohenGäste
denGestrat ,die Burendes
Burgministersu .dieSitzungs¬
habeu .zumSchlussedenRathaus.
Kellermitseinerkünstlerischen
Ausgestaltung ,woKellermeister
Roth u .Restanten Dom¬
bachervorgestelltwurden.Nach
mehralszweistündigem
Aufenthaltverabschiedetensich
die hohenDameninliebens¬
würdigsterWeisevomBurger¬
meister dankte ihmfür
die Führungu .verließen
desRathaus .
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StädtischesArbeits-undDienstvermitt¬
benan denDezember. J .wurden
ein seelischenArbeitsunddienstatt¬

tungsamefür Manuerarbeit2133
ellenangeboten,legen6857Gesuche
an Stellen vor und1995Stellenwur¬
denbesitzt ,fürFrauenarbeitwurden
3882die Stellenangemeldet ,um
welchesich7043Personenbeworben.
besetztwurdenhievon296Stellen .
fürdie3 vorgemerktenLehrling,
stellen lagen176Gerichtvor ,es
konntenjedochnurdeStellenbesetzt
werden.IndenVermittlungsstellen
für weiblichesdieser hatwurden
2720Stellenvermittelt.Gegenüber
3592 vorgemerkten Wellen ,wen
638Stellensuchendeaugendet¬

NeueBürger .DasBürgerrecht
der StadtWienwurdenacheinem
BerichtedesW.Webergerauch
denHerrnGeorgBlaus ,Buchhal¬
ter undJosef PortKaufmann
beide ,wohnhaftinBeziehun¬
hartverliehen .

derVerwaltungsberichtdesBürger¬
meisterspro1902 .demvorwenigen
WochenerschienenenJahrbuchderStadt
Wienpro 1902ist nunderworden
erschienenBerichtdesBürgermei¬
stersDr .BürgerüberdieGemeinde¬
verwaltungimJahr1902gefolgt.
beideWerkesteheniminnigenzu¬
sammenhangeu .habenauchimGro¬
enundGanzendieselbeEinteilung
derRosses,währendaberinstatisti¬
schenJahrbuchedesHauptgerichtauf

dieziffermäsigeDarstellungder
VerhältnissederStadtWiengelegt
wird ,bildetderVerwaltungsbericht
eine Knappe ,aber linkenloseAuf¬
zahlungallerEreignisseu .Beschlüsse,
de in denBereichderGemeinde¬
verwaltunghalten .

In31KapitelnbehandeltdasBuch
Gemeinegebiet ,bevölkerungVer¬
wollungs - Organismusu .Geschäfts¬
führung ,auszeichnungen,einan¬
zen ,sonsundSistungen ,ver¬
wesen ,RechtsangelegenheitenAmts¬
gebäude ,Verkehrswegeund
VerkehrsmittelWasserleitungen,
KanaleFortbesitzu .Gartenanlagen,
Denkmäler ,Beleichtungswesen,

Markt undApprovisionen ,
Gesundheitswesen ,öffentlicheSicher¬
heitStadtischeVermittlungsanter¬
Armen Baupolizei ,Pesch ,
wesenundVorkehrungengegen
Überscheinungen,KultusEhege¬
legenheitenundMatrikenführung ,
Unterricht ,städtischeSammlungen.
Kaiser ZubelausRadthäter ,
KommunalScharkassen,Reichsrats¬
und Landtagsmahlen ,Gewerbe.
wehr ,Militärangelegenheiten
gemeidlicheundPreditunternun¬
genderGemeinde.

einbreiterkaumist demKapitel
Verkehrtengewidmet ,darunter
wiederhauptsächlichdenstädtischen
Straßenbahnen,derÜbernahme
seitensderGemeindebekanntlich
i .J .1902gefolgteeinausführliche

Behandlungerfuhrenauchdie
gewerblichenundKreditunterneh¬
mungender Gnadenamentlich
diestädt .Elektrizitätswerken,die
imBerichtjahrderBenützungüber¬
gebenwarin die Tätigkeitder

ralogischenCommissiondes
WienerGemeinderales,unddie
SchaffungdesMuseumKindobo¬
neue sind in einemeigenen
seine zumersten Maleingefüg¬
tenKapiteldargelegt .DasBuch
ist miteinerAnzahlvonAbbil¬
dungen,teils Photographie,teils

Tichtdruck geschmückt ,vonin¬
besondereStraßenbildermitWa¬
genderelektrischenStraßenbahn¬
AnfühlenderElektrizitätswerke,
ReproduktionemvonGretenan¬
lagen und Monumentenhievor¬
zuhebensind .DemBuchistauch
eine Kartebeigegeben ,aufder
desQuellengebiet,unddieTrasse
diezweitenhochquellenleitunger¬
sichtlichist .DasBuch,welchesinder
MagistratsurteilungfurStatistik
LeiterMagistratsratDr .Schreiber

bearbeitet wurde ,wirdauchdies¬
malnichtbloßseinenZweckals
authentisches Nachschlagenein
vorzüglichsterWeiseerfüllen ,es
wird auch demgenauerkeine
kommunalerVerhältnissenochman¬
chesbisherunbekanntgebliebene
Vrteilvermitteln ,dasvornehm¬
ausgestattetebei PaulGeringe¬
drückteBuchist in Kommissionbei
der Buch -undKunstverlagshema¬
GerlachundWiedlungerhältlich.
Gemeinde u .da be¬

chenbegängnisdesgesternabends
verstorbenenGemeinderalisvel
hungfindet morgenfreitag )
einviertelvierUhrnachmittags
vomTrauerhauseam2 .bezieht ,ob¬
Angelenstraße62ausstatt die
Einsegnungerfolgtin derPfarr¬
kirche zu Leopold ,dieBer¬
gungaufdemZentralheinhof¬



Warmestreben.Seitdem23jähri¬
gen Bestandeder vomWiener
Vorstuben -undWohltätigkeits,
vereineins LebengerufenenVor¬
stuben sind dieselben nochin
keinemJahreso sehr vondenNot¬
leidenden in Anspruchgenommen
werdenals in diesemJahreBe¬
sonderswohltätigerweistsichfür
die armenObdachtendieEinsich¬
rung ,der Vorstuben u .
die im10 .und20 .Bezirkauchdes
Nachtsoffengehaltenwerdenu .
diesenGunstenderArmenauchdes
RechtsSchutzvordenUnbildender
rauhenWitterunggewähren .Der
ÄnderungvonObdachlosist einso
bedeutender ,daß diese zweiWärme
stuben nicht mehrausreichen
umdenSchutzschendenAufnahme
zugewähren.DerVereinhatdem
gemäßin seinergestrigenAus¬
schußsitzungbeschlossen,auseigenen
Wittelneine dritteWarmestube
u .z .am14 .BezirkNobile
gasse35gelegeneauchdesNachts
denObdachtenzurVerfügung
zustellen ;in derselbenkonnen
über 100PersonenUnterkunft
finden .DasErgebnisdesletzten
TheerbendswarDankderOpfer
willigkeitjenerMitgliederdes
demVereinangehörendenDame
komiters ,welchesich umdie
Veranstellungdesselbengroße
Verdienstegeworbenhaben ,ein
so bedeutendesund200Kran¬
dasderVereinin dieLagever¬
setztwurde,diesedritteWal¬

stubefürdenRestdesinters ,
d .1 .bis 15 .MärzauchzurNacht¬
Zeitoffenzuhalten .DieObduchlosen,
welchein denWärmenstubendieNacht
zubringen ,werdendesMorgens
vordemVerlassendesLokalsmit
Suppeu .Brotbeteilt .

MarktdirektorKainzpensionirt.
Der Stadtrat hat demAnsuchendes
MeckdirektorsKarl Hainzund
Versetzungin denbleibenden
RuhestandFolgegegeben.Rainz,
der im61 .Lebensjahresteht ,trat
im Mai 1862 in denstädtischen
Dienstundist seit 18 .April
1894Direktor desstädtischen

Mortantes .

N .B .derVerwaltungsberichtder
Gdr .Wienpro1902wirdheuteaber
denP .T .Redaktionenzugestellt .
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Stadtrat .

Sitzungam27 .Jänner
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumann.
M .Braunsbeantragt dieder

Sudbahn-GesellschaftgehörigePar¬
zellein derStrachgasseinsetzen¬
dorf im Ausmaßevon129238
denPauschulreisvon1000l .zuerwerben.DieGründefallenin
den Strafungund

NacheinemBerichtedesM.Kauer
wirddemAnsuchenumZustimmung
zurPerpellierungderLiegenschaft
l .J .189in Oberkeit ,Anhorst
auf 5 Baustellenunter denvom
MagistratausgestelltenBedingun¬
genFolgegegeben.

Manlegt denRegulierun¬
Planfür Teil des I .Bezirkes
zwischenderSimmeringerHeide,der
verl .Weißenbückstraße,derKaise
EbersdorferstraßederK .R .Saats¬
bahn und der Kir¬
vor demPlan ,ist zuentnehmen,
daßdieGurtelstrafemiteinerBei¬
1 .von40MetenihreFortsetzung
findet.füreinenöffentlichenPlatz
imAusamstevonca .6530mu .
für öffentlicheGartenanlagenim
Ausmusvon 45800 mwurde
Vorsorgegetroffen .DieStraßen
sind teilweise ,mitVorgartenaus
gestattet .DerRegulierungsplan

genehmigt .
in Offert auf dieerzelle

37 in Zimmerungwestlichvon
die Nelkasse imAusmaße
von 120373in umdenPau¬
schuldenvon25000wirdan¬

nomen

NacheinemBerichtdesSr .Kissen,
wegwird der Abteilungder
RealitätderehemaligenHolzhol¬
Rate im 4 .Bezirkfavorisen ,
strafehabederMayerhofgasseauf
Baustellen wird unter denvom
MagistrataufgestelltenBedingun¬
genzugestimmt .

derselbebeantragtdieSchenkung
des Augustan dieGemeinde
Wienbetreffend Teile der zurAn¬

die de¬
dolfshagelin derBeitreiche
um10 .BezirkerforderlichenPorzelle
im Ausmaßevon 3141anzu¬
nehmenund demGenanntenden
Dankauszusprechen .An

21 .bezieht.DerStadtrathatnach
ne Berichte desGra¬
schlossen ,der¬
gungvonWahllistenfürdie
politischenVertretungkörperim

21 .kein Verzeichnungder
des

Zentral WahlundNeuerkatasters
vornehmenzulassen .

NeueArmenrate .DerStadtrathat
dieWahlderHerrenViktorBrück¬
müller ,Karl Feuer ,Juliuse¬
lanck u .Adolf bezieht
Allergrund,TheodorHeider(vid.
ling AugustBöhm(Hietzin) ,
denFrauWeltiKreil u .desHerrn
Karl SteuermannNeuben )zu
Armeneuten ,sowie desHerrn
KarlTeil zumKassedesAn¬
institutes vortenbestätigt .

lag heutigen Tage
Zeitt der gewesenelangjährige
GemeinderatKaiserlicherRat¬
JosefBartlein das20 .Lebens
jahr .FürdenJubilar ,der im4 .
Bezirkdie größtenSympathien
genießt ,undsich der bestenGesund¬
heit erfreut ,wirdesjedenfalls
an Ehrungennichtfehlen .

Wärmenstube .DieWärmes¬
ben des Wiener Vermessubenund
Wohltätigkeitsmeinus wurdenmo¬
der Wochevom20 .bis 26 .Januar
von38132Männern,20546Frauen
und38265Kindern,zusammen96943
Personenbesucht .Außerdemwurdenin derselbenhette
die beiden Vermessubenum10 .und
20 .BezirkzurNachtzeitvon1588Por¬
sonenin Anspruchgenommen
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GemeindeWienundDampstram
an .Bekanntlichhat derGemeinde¬
rat schonvorlängererZeitbeschlos¬
sen ,einebereitskonzessionierte
Straßenbahnline,vonderFitzinger
HauptstrassedurchdieLinzerstraße
bis zurGesangartenstraßeam13 .
Bezirkherzustellen.Hiedurchwurde
eine Konkurrenzlinefür diein
dieser Strafe verkehrendeDampf¬
trag geschaffenwerden .Das
Eisenbahn - Ministeriumhatnun
dasdiesbezüglichevonderGemeinde
vorgelegteProjektvomfachtechnischen
Standpunktefür geeignetbehin¬
in und in Vornahme der
senn ,Nationskommission
undpolitischenBegehungfürden
17 .Februarl .J .angeordnet.

BallderStadtWien.LetztenMitt¬
nochfand eine Sitzungdes
tungeDamenKomiterfürden
wollder Stadt Wienstatt ,bei
guter die Tillberg fürdie
in Ball eröffnendenDamen
wochenwürde .DieWahlfiel

modern Fußfreie
Titelte aus weißemTull mit
derlichen Volantundkurzen
Zuförmeln .AlsEröffnungs¬
wir gelangt zur Aufführungein¬
denProfessorRabensteinereins¬
der TanzkompositionvonLan¬
ersinnen imAnschlusse
ein werden eingel .Vater¬

serengelangt .DieTanzproben
habenbereitsihrenAnfanggenom¬
an .Mit der Aussendungder

EinladungenundderEhrenkarten
wurdehochenbegonnen .Nachden
VorbereitungenundnachderNoch¬
fragenachKartenkannmitSicher¬
heit angenommenwerdenn ,daß
derherigeBallsichnichtbloß
seinen Vorgängern würdigan¬
reihen ,sondernsiewomöglich
übertreffenwird .

Todesfall.Vorgesternstarbhier
imhohenAltervon55JahrenFrau¬
tere Umlauf die Witwe
nach dem anfangs der 80

hoher verstorbenenehemaligen
GemeinderatundReichsratsabge¬
ordnetenFriedrichUmlauf .Die
verstorben wardie Mutterdes
bekanntenGeographProfessors
undDirektors der DramaDr .Fried¬
eich Umlauft ,indes brauchetder
KreditanstaltehrlichVerlauf

AlamobilFeuerwehrwegen.
imStadtrateberichteteM.Gott¬

bauer über die Umgestaltungder
FeuermehrgerateinAutomobil.
derReferentführteaus ,daßdieangeregte
vomH .Schreiner beigeEin¬
führungdesAutomobilbetriebe .

te erwehru .dieAuslassung
derkostspieligenPferdestandes
GegenstandeingehenderErhebungen
seitensdesMagistratc .Stadt¬
bewandteswar .Dennochstellenrestenfur
sich die AnschaffungenbeimPferde¬
betrieb fur ein GarniturDampf,
schritze,Mannschaftswegen,u .beschwe¬
gen mit Drehleiter auf 20000M
beimelektrischenBetriebauf500
dagegenbetragendielaufendenAn¬
gabenfür denPaarPferdeandestens
10. 000Mjährlich ,beimelektrischen
Betrieb5700Mjährlich .Eswerden

3
alsojährlichbei eineCarnitur
300r ,daher bei einemGerät
1433erschört .Die53Geräter
derstädtischenFeuermehrsowiederin
Betracht ,kommendenhinwilligen
Feuerwehrenwurdesicheinejährliche
herrn von 76000 Kronege¬
geben .DieeinmaligenAnschaf¬
fungskostenpr 850 . 000Kronen
werdendurchdieberechnetejährliche
Winderausgabein 8 Jahrenan¬

siert werden .ReferentS .Gott¬
er stellte schließlichfolgendeAn¬
trage :. )die Umgestellungdes
Pferdebetriebesbei derFeuermehr
in einen Automobilbetriebwird
prinzipiellgenehmigt.. )Sämtliche
Fahrzeugeder FeuermehrmitAus¬

nahme der auch
renSchiebleiternsindelektromobil
einzurichten;derPferdelandistzu
reduzieren .3 )dieAnschaffungen
sollendurchinländische,bezw .Wiener
Firmen ,nachZulässigkeitbesorgt
werden.IndesBudgetistalljährlich
bisfürdieNeuenschaffungenbis
zurvollständigendeckungderNo¬
sten ein Betragvon85000Kronen
einzustellen .MitdenAnschaffungen
soll bereits imLaufedeshinigen
Jahresbegonnenwerdender
Bürgermeisterwolldelegierteer¬
nennen ,welchein Anbetrachtder
bedeutendenInvestierungsartendie
EinrichtungenundBaulichkeitenin
denhervorragendenStädtendes
Auslandes ,wo derAutomobil ,
triebeingeführtist ,zustudiren
in unter VorlagevonPlaneneinen
eingehendenBerichtzuerhalten
hättendieUmgestaltungderGe¬

rat hat in 2 Podenzuerfolgen

u .zw .erstePeriosämtlicheJahr.
zeuge ,derBerufsteuermehrfürden
restendienstu .jenerbewilligen
Feuerwehren,welcheeigeneBespan¬

nunghaben ;zweite Periodedie
ReserveundWirtschaftswegen,
sowiedieGeratejenerfreiwilli¬
genFeuermehren,welchegroß¬
städtischverbauteBezirkezuschi¬
tzenhaben .DerReferentbetonte
feur ,dasderstetefortschrittauch
demGebietederAutomobilesen
nochmancheReduzierungdervoran¬
schlagtenAuslagenerwartenläßt .
Esdürfeweitersnichtunbeachtet
bleiben ,daßbei Wegfallder
Pferdedie Wagenführerfürden
Branddienstverwendetwerden
können,sowie ,dasdurchdenEntfall
der Pferdestellungen ,futteru .
Geschwerkamenbedeutendekam,
lichkeitenfernwerdenbeibei¬
neuzu errichtendenGebäudendiese
im reduzirten Ausmusherge¬
stellt werdenkönnen.

DerStadtrathatin seinergeste¬
ge Sitzungdie angeführtenAn¬
tagezumBeschlusseerhoben.

AusdemRathause.Dernächste
ParteienEmpfangslagdesBürger¬
meisters findet erst amMontag
den 6 .Februarstatt

derGemeinderathältin derKom¬
mendenWochekeineSitzungab .Stadt¬
ratssitzungenfinden ,Dienstag ,Mitt¬
wochundFreitagzehnUhrvormittags
statt
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herausgeben ,u .eineRede.
en ,Montag30 .Jänner15 .Jahrg.

21 .Bezirt.AusAnlassderVereini¬
gungmehrererGemeindenamlinken
Donauermit Wirwiederan¬
ligeErhebungenundVerzeichnungen
derim21 .Bezirkfürdieverschiedenen
Vertretungkörper,Wahlberechtigten
vorgenommenwerden.Indiesehebun¬
genundVerzeichnungenwerdenein ,
bezogenalle am21 .derwohn¬
haftenösterreichischenStaatsbürger
männlichenGeschlechtes,welcheim
HausedesJahres1905das24 .Febens,
jahrvollstreckthabenwerdenunter
AngabederHeimatsberechtigung,der
etwaigenVerlesungoderbeson¬
der das Wahlen er¬

ge¬
enthaltsdauerinWien,soweitdieselbe
mindestens3Jahre ,bezw.6Monate
vom3 .Februar1905anzurück¬
gerechnet,umfaßt.DieVerzeich¬
nungwirddurchOrganedes
WieMagistratusals Guhlkam,
missarevorgenommen,welchevom
5 .Februar1905angefangendie
zuverzeichnendenPersonenvon

Hauszu Hause ,dasVor¬
handenseinderobrigenErfordernisse
anderHanddervorzuweisendenDo¬

den prüfen und die zu
Vorzeichnendeninentsprechende
Formularien(Zahlblättereinträ¬
genwerden.DerZahlkommissärwird
denTagseinesErscheinensinden
einzelnenHäuserndenHausbesitzern,
nen ,derenStellvertreternbehufswei¬
er MitteilungandieWohnparteien
rechtzeitigbekanntgeben.Vonjeder
derhatzurangesetztenZeitwenig,

stenseinezurAuskunftserteilung
befähigtePersonmitdenerforder¬
lichenDokumentenzugegenzuseinundsichindemvomHaus¬
besitzerbekanntgegebenenLokale
einzufinden .Nachdemdieamtliche
VerzeichnungderWahlberechtigten
eineunerläßlicheVorarbeitfür
die Anlegunggenauerverläßlicher
Wählerlistenbildetundausdiesem
GrundeeineAngelegenheitvon
hervorragendemallgemeinenIn¬
teresseist ,hofftderMagistrat,daß
alleBeteiligten,insbesonderedie
HausbesitzerdasWerkderWähler
verzeichnungnachKräftenför¬
den durch genaue Be¬
gungder in einerKundmachung
erlassenenAnordnungeneinenre¬

solche schlus¬
derVerzeichnungermöglichenwerden.

derKameradschaftsabenddes
KlusderK .R .nichtallenLand¬
mehrTruppen-Rechnungsführer
finde am 1 .Februar

Johan .
Beginn8 Uhrabends

Ball,Chronik.
der Kamerad für den

II .Bezirkveranstaltet,amMittwoch
den Saal¬

desRestaurantsLembcherLand¬
strafeHauptstraße.97eingeschlosse¬

so¬
lenzwang .Fürnicht inTracht
ErscheinendeumlichstSommerkleidung
oderUniform .

derBürgerhalldesBezirkes
WährungfindeamDienstagden7 .
Februarin denLokalitätenzum

den Mai 85
statt .DasReinertragenist zurEin¬
derungderNotbestimmt ,welcher
mitEinbruchdesWintersdie
NamendesBeziellespreisgegeben
sind .DasKomitemitdemOb¬Bezücher-Stellvertreter
meinRudolfArgauerander
SpitzehatnachKräftendesSeinige
getan ,umdemBall zujenem
Glanzu .zujenemRufezuverhel¬
fen ,dessensichderselbeseiteiner
ReihevonJahrenerfreut.

KonskriptionsamtsdirektorScheu¬
ber .Am4 .d .M .wird dieverdienst
volle Direktorder WienerKon¬
tionsantes ,Kais .Rat .Gustav
Schlauber ,ein in weiterendrei¬
senbekannterstädtischerBeamter
das Dienstjahr vollen¬
tor Scheuberwurdeschonals
jungerBauerinfolgeseine
BegabungzuschwierigenArbeiten
verwendet .ZumDirektordesKon¬
scriptionsantes genanntwares
seinerfolgreichesBestreben,die
GeschäftsführungdiesesAmtesauf
einemöglichsthoheRuhederVoll¬
kommenheitzubringen .Direktor
Schauerist auchvielfachden

erhal¬
seinesamtlichenWirkungskreises
gelegenerFragenzugezogenworden.
AufseineVorschlägegründetsich
dasjetzt giltige Vormalefür

ge¬
schenangestellten,wieerauchder
geistigeUrheberjenesSystemsist ,

welche Per¬
denRegulierungderstädtischen
BandeimJahr1 .bildete .

Schererist übrigensauchauf
demGebieteder Kunst ,alsAn¬
velligt hat .VonSeitedesVer¬
sonalesdesKonskriptionsantes
waraus AnlassdesDienstgebe¬
laus Schubert amration
für den verehrtengeplant ,
jedochmußtemitRücksichtauf
dennichtganzbefriedigendenGe¬
sundheitszustanddesJubilarüber
dessendringendenWunschhievon
abgesehenwerden.

1

zubaueinesVersorgungsheims¬
perlings .Am27 .d .feiertederPfleg¬
lingKarlMosersein25jähriger
JubiläumalsOrdinationsschreiber .Aus¬
DiesemAnlasseversammeltensichdie
Beamten,Ärzteu .Angestellten,sowie
einegroßeAnzahlvonPfleglingen,um
denJubilarzubeglückwünschen.Auch
MagistratsSepectorDr .Doctbeehrte
die kleineFeiermitseinerAn¬
senheit ,u .richteteeineAnsprachean
dieVersammelu .dasvomMagistrat
bewilligteGeldgeschenkwurdedurch
derVerwalterderVersorgungsheim
demGeheitenmitWortenderAner¬
kennungfürdessengeleisteteDienste
überreicht .Moserdankteliegt
für dieihmzuteilgeworden.
Ehrung.
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herausgeberu .verant .RedakterR .E.
25 .Jahrg. Wien,Dienstag31 .Jänner1905.

MarilsindKlauensenckein Wiese.An¬
läßlichdesHerrschensderMaul,und
Klauenschein mehrerenWiener
GemeindebezirkenhatsichderNotwendig
keitherausgestellt,denHandelmitMilch
KüchenzumSchutzedeswertvollenWie¬
nerMilchriehbestandeszeitweiligaufzu¬
heben ,denAnlasshiezubotdieVer¬
schleppungder Man -undKlauenseuch
aus einemgrößeremNutzviehhandels
stalle Wien .EshatsohinderMagi¬
trat imAuftragederStatthalterei
eine Kundmachungerlassen ,mitwe¬
cher das EinbringenvonNutzlichen
in dasWienerStadtgebietu .Aufstel¬
lungderselbenzumZweckedesHandels
verkehrsfür dieDauerderSeuchen,
gefahruntersagtwurde.

Kirchenmusikin derPfarrkirche
Grosshofam2 .Februarl .J .umhalb
10 Uhrvormittags .ZurRegenweise
DiturgischeGesangevonMichaelHaller,
Messein 6 von Mozart ,Gradual :
Annedimistis vonMichaelHage¬
Offertorium.AveMariavonL .Rotter,
antumergoSeniorvonAmbrosRinder,

StädtischeKaiserFranzJosefJubiläums¬
Lebens-undRentenversicherungs-Anstal¬
ImabgelaufenenGeschäftsjahr1904,dem
sechstenseit derGründungderAnstal¬
lageninsgesamteinschließlichder
vomVorjahreunerledigt ,übertragenen¬
4937Versicherungsanträgeüber
11571 .600KapitalundA9892205
Rentevor ,welchedurchAusstellung
von4078Polizzenüber9 .560. 023
Kapitalund29006628Renteerle¬
gt wurdeu .derVersicherungstock

1
bestehtmit31 .Dezember. J .aus
14468Polizenüber27. 881,91665
Kapitalund51192144Rente ,bezw.
wennmandie Rentekapitalisiert
33001 .1515 .bis Ende1904
denimabgelaufenenJahreanAuszah¬
lungenfürTodesfalle,undliquide
Rentengeleistet 16647940 ;seit
BestehenderAnstaltwurden
43891824ausbezahlt .

VereinLeopoldinenn.DieserVer¬
ein ,welcheres sich zur Aufgabege¬
stellt hat ,einHeimfürVerkrüppelte
beiderleiGeschlechtes ,ohneUnter¬
schiedder ReligionundNationalität
für ganzOsterreichzu gründen ,wird
demnächstPflegeundErhaltungsstatten
errichten .Erappelliertanwohltätige
Menschen ,die ZweckedesVereines
zufördern .Auchdie kleinsteGabewer¬
angenommen.DerMitgliedsbeitrag
beträgt ,bloszweiKronenjährlich ,
Briefe ,Vereinsbeitrage,Anmeldungen
oder mildeGabenbittet manandie
zentralederVereinsleitung1 .Bez.
Himmelphorgasse5 zurichten .

WienerStadtrat .
Sitzungam31 .Jänner1905.
des vomM .Gottvorgelegte

Projektfür denUmbaudesHauptu¬
ratskanntesinderAlthangassezwi¬

schonderSpittelauer -undRechtergasse
imG .Bezirk ,wirdmiteinemKosten
erfordernisse von19700genehmigt .

M .Heitmann beantragt ,das
HansNeubauPatziehergasse3um

den Preis von 19500 unddas
HausNo5 um14000Meinzulösen.

( Aug .
NacheinemReferatedesM.D.

Kreinwerdendrei Stipendiender
StadtWien ,anderGartenbeschul¬

in EigendenSchülernFranz
Glak ,JohannKovaru .Josef
Malousekverliehen ,

EinAquarell ,desakademischen
VatersWilhelmNowak,darstellen
die Liechtensteinkapelleinder
Sehanskirche.Eswirdfürdiestädti¬
schenSammlungenerworben.

Die InstandsetzungundErhal¬
lungdesGrabesdesVaters
FerdinandGeorgWaldmüller
dessen sterbliche Überreste imeigenn
Graf( No2009 )imneuenTeil
des Kathol ,MatzkendorferFried¬
hofesbeigesetztsind ,wirdaufKosten
der GemeindeWienübernommen.

Lehrer-Ernennungen.DerStadt .
ret hatin seinerheutigenSitzung
nacheinemBerichtedesM .Tomola
überdieBesetzungbegrePräsentation
vonLehrpersonenBeschlüssegefasst .
zurBesetzunggelangten:16Bürger
schullehreru .10Bürgerschullehrerinnen
29Volksschullehrer-u23Lehrerinnen
35 des Unterlehreu .51Lehrer
nenBezirksaushilfsunterlehrer
und6 .Bezirksaushilfsunterlehre ,
stellen ,zusammen185Stellen.

Ernennungenin derBuchhaltung.
DerStadtrathatnacheinemBerichte
des A .B .Dr .NeumayerimNatur
derStadtbuchhaltungernannt .Julius
SieberzumStadtbuchhalter,Johann
SummererzumRechnungsrat ,Theodor
HergabezumOberresidenten
RichardLemerkzumResidenten

Rudolf Schneenßzum
Offizial ,MaxStephanzumAssistenten
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